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Bürgermeister

Geschätzte Berndorferinnen 
und Berndorfer! Liebe Jugend!

Bürgermeister Franz Rumpler

Benefizkonzert

Gemäß dem alten Spruch „Wer schnell 
hilft, hilft doppelt“, veranstaltete die 
Stadtgemeinde Berndorf mit einer 
Vielzahl namhafter Künstler ein gut 
besuchtes Benefizkonzert zugunsten 
unserer ukrainischen Nachbarn.

Nach diesem schwungvollen Abend 
konnten wir der Ukrainehilfe des 
Landes Niederösterreich den beacht-
lichen Betrag von über € 15.000,- über-
weisen. Mein Dank gilt hier den vielen 
helfenden Händen sowie den zahlrei-
chen Besucherinnen und Besuchern 
dieses einmaligen Konzertes.

Mit Stand Anfang April sind 52 Hilfe-
suchende im Gemeindegebiet regist-
riert. Wir versuchen seitens der Stadt-
gemeinde sie bei ihrem Aufenthalt 
in Berndorf zu unterstützen. Hier-
für wird unter anderem gemeinsam 
mit dem Hilfswerk ein Deutschkurs 
angeboten. An dieser Stelle spreche 
ich meinen Dank den Angestellten 
des Bürgerservices für die Organisa-
tion aus.

Neuer Transporter für den Wirt-
schaftshof der Stadtgemeinde 
Berndorf

Um die Schlagkräftigkeit unseres 
Wirtschaftshofteams zu erhöhen, 
wurde beim Autohaus  Aigner-Hauke 
ein Opel Movano Pritschenwagen 
angeschafft und Anfang April in den 
Dienst gestellt.

Straßenbau

Neben der krisenbedingten Mehr-
arbeit wird mit voller Kraft an vie-
len weiteren Projekten für Berndorf 
gearbeitet. So wurden im April schon 
die Satorygasse und die Bahngasse 
neu asphaltiert und in den nächsten 
Wochen werden noch die Helga-
Raith-Straße und die Mühlgasse in 
Veitsau neugestaltet.

Kindergartenneubau

Mit vereinten Kräften konnten die 
ersten zwei Gruppen bereits am  
8. April ihren Betrieb im Kinder-
gartenneubau in der Klostermann-
gasse aufnehmen. Es war eine beson-
dere Freude zu sehen, mit welcher 
Begeisterung die Kinder ihre neuen 
Räumlichkeiten in Besitz genom-
men haben und sich sofort in diesem 
modernen Gebäude wohl fühlten. 

Ein herzliches Dankeschön an die vie-
len helfenden Hände, die dies mög-
lich gemacht haben.

Und eben diese schönen Momente 
sind es, die uns die Kraft geben, wei-
ter mit viel Idealismus über Partei-
grenzen hinweg für unsere schöne 
Stadt zu arbeiten.

Mit freundlichen Grüßen, 

Ihr Bürgermeister
Franz Rumpler

Wirtschaftshofleiter Johannes Rathbauer, Silvia 
Rudolf (Autohaus Aigner-Hauke), Bgm. Franz 
 Rumpler,  Hermann Rudolf (Autohaus Aigner-Hauke)

© Stadtgemeinde Berndorf

Bgm. Franz Rumpler, Intendantin Kristina Sprenger
© Amanda P. B.

Asphaltierungsarbeiten

© Stadtgemeinde Berndorf

Bgm. Franz Rumpler mit der Kindergartengruppe

© Stadtgemeinde Berndorf

Bgm. Franz Rumpler eröffnet mit den Kindern den 
neuen Kindergarten

© Stadtgemeinde Berndorf

© Stadtgemeinde Berndorf
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nächste Generation weitergeben“, 
bedankt sich Biosphärenpark-Direk-
tor Andreas Weiß.

Büsche schneiden und Verstecke 
richten – im Einsatz für die Natur

Gemeinsam mit Naturpädagogin-
nen des Biosphärenpark Wiener-
wald schnitten die Mädchen und 
Buben dabei auf Trockenrasen am 
Schulberg in St. Veit Büsche zurück, 
schlichteten Verstecke für Eidechsen 
& Co und sorgten dafür, dass der 
wertvolle Lebensraum für viele Arten 
erhalten bleibt und nicht zuwächst. 
Dabei lernten die Kinder viel Wis-
senswertes über die vielfältige Natur 
in ihrer Gemeinde und zur Pflanzen- 
und Tierwelt in Trockenrasen.

Aufgrund der geltenden Hygiene-
maßnahmen zur Bekämpfung der 
Covid-19-Pandemie, wurden die 
Urkunden im Beisein von Biosphären-
park-Direktor Andreas Weiß und 
Bürgermeister Franz Rumpler für alle 
Klassen stellvertretend an die Schul-
leitung übergeben.

einer Tierart, die von den Pflegemaß-
nahmen profitiert. „Es ist uns eine 
besondere Freude, zu sehen, dass 
schon die Jüngsten voller Feuereifer 
bei der Sache sind und sich für den 
Artenschutz im Biosphärenpark Wie-
nerwald einsetzen. Ein großer Dank 
gebührt auch den Direktorinnen und 
Direktoren mit ihren Lehrkräften, 
die Jahr für Jahr bei den freiwilligen 
Einsätzen mitmachen und so die 
Biosphärenpark-Idee schon an die 

Die SchülerInnen der vierten Schul-
stufe des BRG Berndorf sowie zwei 
Klassen der Volksschule St. Veit tra-
ten wieder in den Dienst des Arten-
schutzes im UNESCO Biosphären-
park ein und beteiligten sich an den 
Landschaftspflegeeinsätzen in ihrer 
Gemeinde. Als Dank für die gute 
Arbeit und Anerkennung für ihren 
Beitrag zum Naturschutz, erhiel-
ten die Klassen eine Urkunde sowie 
jede/r SchülerIn einen Button mit 

Landschaftspflegeeinsatz

© BPWW - J. Scheiblhofer.

Urkundenübergabe beim BG/BRG Berndorf

Wir wunschen den Mamas  Omas, Tanten, 
Schwestern und allen Frauen, die sich 
immer liebevoll um uns kummern  einen

SCHONEN MUTTERTAG 
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Vizebürgermeister Kurt Hoffer
Schulen, Kindergärten, Sport, Spielplätze und Umwelt  

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

Sunset Run

Unser Sunset Run findet heuer am 
13. Mai 2022 statt. Nach zweijähriger 
Unterbrechung ist die Vorfreude auf 
das größte Sportereignis unserer Stadt 
riesengroß. Der Sunset Run, in den 
Vorjahren mit knapp 1.000 Aktiven, 
ist der einzige Abendlauf der Region 
und wie gewohnt auch Bestandteil 
der Thermen  Trophy 2022. Knirpse, 
Kinder, Schüler, Jugendliche und 
Erwachsene können endlich wieder 
auf den verschiedensten Distanzen 
ihrem Laufvergnügen nachgehen.

Nähere Infos erhalten Sie auf  
www.sunsetrun.at oder per Mail 
unter info@sunsetrun.at

Kindergarten

Der Zu- und Umbau unseres Kinder-
gartens in der Klostermanngasse ist 
wirklich zügig vorangegangen, somit 
konnten schon Mitte April die ers-
ten Gruppen die neuen Räumlich-
keiten beziehen. Mit 2. Mai folgen 
die restlichen Gruppen und gleich-
zeitig wird auch unsere neue Tages-
betreuungseinrichtung in Betrieb 
 genommen.

© Vize-Bgm. Kurt Hoffer

Vizebürgermeister Kurt Hoffer

© Vize-Bgm. Kurt Hoffer

Kindergarten Klostermanngasse

© Gregor Nesvadba

Sunset Run

In Kürze erhalten Sie natürlich auch 
einen ausführlichen Bericht über unser 
Großprojekt und ich möchte mich jetzt 
schon bei allen Beteiligten für ihre 
wirklich tolle Arbeit bedanken.

Sprechstunde 

Meine nächste Sprechstunde fin-
det wie üblich am 3. Dienstag im 
Monat (17.5.2022) 16.00-17.00 Uhr im 

Kindergarten amt, Kislingerplatz 1 
(alter Pfarrhof), statt. Ich freue mich 
über Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen

Kurt Hoffer
kurt.hoffer@berndorf.gv.at
0676/728 20 14
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DER NEUE
OPEL CORSA
JETZT ALS BENZINER, DIESEL
ODER 100 % ELEKTRISCH.

AB

€ 14.729,– *
ODER AB

€ 92,– ** PRO
MONAT

Corsa 1.2 75 PS MT5
* Preis beinhaltet Aktionsbonus inklusive Händler- und Importeursbeteiligung.

**Corsa Berechnungsbeispiel: Corsa 1.2 75 PS MT5; Barzahlungspreis: € 14.729,–; Kalkulierter Restwert € 5.166,-; Leasingvorauszahlung € 5.418,–; Gesamtbetrag Leasing € 16.245,90;
Monatsrate € 92,69; Laufzeit 60 Monate; Sollzinssatz p.a. 4,02 %; Effektiver Jahreszins 4,45 %; Laufleistung: 10.000 km/Jahr; Rechtsgeschäftsgebühr (einmalig) € 99,80. Ein
unverbindliches Privatkunden Leasingangebot (Bonität vorausgesetzt).
Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie Preisänderungen vorbehalten. Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at oder beim
teilnehmenden Opel Händler. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Verbrauch Corsa: gesamt in l/100 km: 3,2 – 4,6; CO

2
-Emission in g/km: 85 – 105. Verbrauch

Corsa-e: 17 kWh/100km.

Aigner-Hauke GmbH
Leobersdorfer Straße 253 · 2560 Berndorf, Tel:02672/87743, Fax:02672/87160,www.aigner-hauke.at

Gebaut für endlose Inspiration.
Der brandneue Kia Sportage.

Im Leasing1) ab

€ 29.190,–

Aigner-Hauke GmbH.
Leobersdorferstraße 253  | 2560 Berndorf
Tel.: 02672 877 43 | office@aigner-hauke.at |

CO2-Emission: 166-127 g/km, Gesamtverbrauch: 4,8-7,3 l/100km
Symbolfoto. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. 1) Listenpreis Kia Sportage Titan € 30.590,00 abzgl. Preisvorteil (inkl. Kia Partner Beteiligung) bestehend aus € 1.000,00
Leasingbonus bei Finanzierung über Kia Finance und € 400,00 Versicherungsbonus bei Abschluss eines Kia Versicherung Vorteilssets. Der Kia Versicherungsbonus ist nur gültig bei Kauf eines
Neu- oder Vorführwagens und bei Abschluss eines Vorteilssets bestehend aus Haftpflicht, Vollkasko mit Insassenunfall- und/oder Verkehrs-Rechtsschutzversicherung. Die Bindefrist bzw.
Mindestlaufzeit des Vertrages beträgt 36 Monate inkl. Kündigungsverzicht. Gültig bei Kaufvertrags- bzw. Antragsdatum bis 30.06.2022. Die Abwicklung der Finanzierung erfolgt über die Santander
Consumer Bank GmbH. Stand 03|2022. Erfüllung banküblicher Bonitätskriterien vorausgesetzt. *) 7 Jahre/150.000km Werksgarantie.
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Rathaus

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

STR Sebastian Krysl, MSc
Bau und Liegenschaften, Amtsgebäude, Denkmalpflege, Friedhöfe

Friedhöfe

In dieser Ausgabe des Gemeinde-
kuriers darf ich Ihnen erfreulicher-
weise mitteilen, dass in der Gemeinde- 
ratssitzung am 29. März 2022 der Bau 
eines Kolumbariums am Berndorfer 
Friedhof beschlossen wurde. Kolum-
barium, oder auch Columbarium, 
leitet sich vom lateinischen Wort 
„columba – die Taube“ ab und war in 
diesem Sinne ursprünglich eigentlich 
die Bezeichnung für einen Tauben-
schlag. Wegen der optischen Ähn-
lichkeit wurden im Laufe der Zeit 
auch Urnenwände mit Grabkam-
mern in reihenweiser übereinander 
angebrachten Nischenanordnung, 
wie es auch bei unserem Vorhaben 
am Berndorfer Friedhof geplant ist, 
so genannt. Vorhandene Urnenstell-
plätze auf beiden Berndorfer Fried-
höfen sind weitgehend besetzt. Immer 
häufiger entscheiden sich Menschen 
heute aus unterschiedlichen Grün-
den, wie beispielsweise dem gerin-
geren Wartungs- und Pflegeaufwand, 
für eine Urnenbeisetzung. Mit dem 
in unmittelbarer Nähe der Auf-
bahrungshalle entlang der Fried-
hofsmauer positionierten geplanten 

Kolumbarium, welches 45 Kammern 
umfassen soll, werden so für die 
Zukunft neue Kapazitäten geschaf-
fen und unser Angebot an Urnenein-
stellmöglichkeiten wieder um einen 
Zweig erweitert. Besonders wichtig 
für die Wahl des Aufstellungsortes 
war der Aspekt zum Kolumbarium 
einen barrierefreien Zugang von der 
Aufbahrungshalle zu ermög lichen. 
Der gepflasterte Weg hinter der 
Aufbahrungshalle soll im Zuge der 
Aufstellung bis zum Kolumbarium 
erweitert werden. Weiter den Fried-
hofsmauern entlang finden sich die 
mitunter ältesten Gräber des Fried-
hofes. Viele dieser Mauergräber sind 
die letzte Ruhestätte von Berndorfe-
rinnen und Berndorfern, die sich in 
der Geschichte um unsere Stadt ver-
dient gemacht haben, was dem Auf-
stellungsort des Kolumbariums wie-
derum ebenfalls eine besondere Note 
verleiht. Neben der gewohnt hervor-
ragenden Arbeit unserer Gemeinde-
mitarbeiterInnen möchte ich an dieser 
Stelle auch die konstruktive Mit- und 
Zusammenarbeit aller Gemeinde-
rätInnen in meinem Ausschuss, die 
wesentlich zur Entscheidungsfin-
dung beigetragen hat, hervorheben.

Seit Anfang des Jahres konnten zudem 
am Friedhof Berndorf I schon einige 
notwendige Instandhaltungsarbeiten 
in Angriff genommen werden. Neben 
einer umfangreichen Wartung der 
Kühlanlage, um Betriebsausfälle der 
Kühlkammer zu umgehen oder der 
Erneuerung der desolaten Wasser-
schachtabdeckung, konnte das Fried-
hofstor wieder in einen gewohnt 
repräsentablen Stand gesetzt wer-
den. Die Zierleisten an den Toren 
waren im Laufe der Zeit stark korro-
diert und abgelöst. Um Verletzungen 
oder Schäden durch die abstehenden 
Metallteile zu vermeiden, wurde das 
Tor sachgemäß restauriert und ver-
mittelt den BesucherInnen wieder 
den bekannten ersten Eindruck.

In diesem Sinne möchte ich ein Anlie-
gen an Sie, liebe Berndorferinnen und 

Berndorfer richten: Entsprechend der 
Friedhofsordnung der Stadtgemeinde 
Berndorf ist jeder Grabbesitzer für die 
Pflege und vor allem die Standsicher-
heit des Grabsteines verantwortlich. 
Überprüfen Sie bitte jetzt nach dem 
Winter, ob es durch Witterung mög-
licherweise zu einer Schiefstellung 
oder Lockerung Ihres Grabsteines 
gekommen ist und lassen Sie diese 
Mängel gegebenenfalls beheben. So 
kann man sich etwaige Unannehm-
lichkeiten ersparen und Unfälle oder 
Schäden vermeiden.

Denkmalpflege

Rund um die Margaretenkirche säu-
men Kunststeinsäulen den Kirchen-
platz. Hier ist GR Kronfellner aufge-
fallen, dass auf zwei Säulen im Laufe 
der Jahre die Zierhauben abhanden 
gekommen sind. Gemeinsam mit 
Bauamtsleiter Ing. Mauser konnte ein 
Steinmetzbetrieb ausfindig gemacht 
werden, welcher mit Kunststein 
arbeitet. Dieser wurde beauftragt eine 
entsprechende Abgussform zu erstel-
len und infolge die fehlenden Zier-
hauben zu fertigen. 

Bereits für letztes Jahr angekündigt 
wird das Gitter der Wehrbärhöhle 
erneuert. Die aktuelle Gitteraus-
führung entspricht zum einen nicht 
dem historischen Stand und ist zum 
anderen teilweise in einem schon sehr 
schlechten Zustand. Die geplante 
Ausführung nach Vorgaben des Bun-
desdenkmalamtes konnte jetzt erfolg-
reich abgestimmt werden und damit 
sollte der Erneuerung nichts mehr im 
Wege stehen.

Ich freue mich auf Ihre Anregungen, 
die Sie mir jederzeit per E-Mail send-
nen können. Bleiben Sie gesund,

mit freundlichen Grüßen,

Ihr 
Sebastian Krýsl
0650 / 387 50 88
sebastian.krysl@berndorf.gv.at

© Stadtgemeinde Berndorf
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Rathaus

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer, liebe Wirtschaftstreibende!

STR Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) 
Christoph Prendinger
Finanzen und Wirtschaft

Die gute Entwicklung der Wirtschaft im Jahr 2021 spiegelt sich im Jahresabschluss der Stadtgemeinde Berndorf positiv 
wieder. Der Rechnungsabschluss 2021 weist ein positives Nettoergebnis von € 1.452.025,44 aus. 
Die Abschlussbilanz zum 31.12.2021 stellt sich wie folgt dar:

Der Überschuss im Rechnungsabschluss 2021 
erlaubt uns Investitionen aus Eigenmitteln 
der operativen Gebarung in der Höhe von  
€ 1.848.600,- .
Im Haushaltsjahr 2022 tätigen wir Investition in 
der Höhe von € 11.728.700,-. Wie kommt es zu 
diesem hohen Investitionsvolumen? Das Volks-
bankgebäude wird durch 1/3 Eigenmittel und 
2/3 Fremdmittel angekauft. Der Kindergarten 
Klostermanngasse sowie das Altstoffsammel-
zentrum wurde budgetiert. Weitere Investitionen 
im Haushaltjahr 2022 sind eine neue Software für 
die Gemeindeverwaltung sowie der Motorik-
park und diverse Straßenbauprojekte.

Mit freundlichen Grüßen

Christoph Prendinger
christoph.prendinger@berndorf.gv.at
0664/83 65 910

VERMÖGENSRECHNUNG
MVAG-Code RA 2021 RA 2020 Differenz

101xImmaterielle Vermögenswerte 244.722,48 238.201,81 6.520,67
101xSachanlagen 60.448.437,82 57.457.383,51 2.991.054,31
104XBeteiligungen 5.487,48 5.487,48 0,00
106XLangfristige Forderungen 426.985,74 428.985,74 -2.000,00

10/A Langfristiges Vermögen 61.125.633,52 58.130.058,54 2.995.574,98
113xKurzfristige Forderungen 798.556,39 1.218.296,25 -419.739,86
115xLiquide Mittel 8.554.759,13 7.195.008,73 1.359.750,40

11/B Kurzfristiges Vermögen 9.353.315,52 8.413.304,98 940.010,54
SU SUMME AKTIVA 70.478.949,04 66.543.363,52 3.935.585,52

121xSaldo Eröffnungsbilanz 50.094.834,33 50.094.834,33 0,00
122xKumuliertes Nettoergebnis 383.216,54 -1.144.425,31 1.527.641,85
123xHaushaltsrücklagen 3.749.449,54 3.825.065,95 -75.616,41

12/C Nettovermögen (Ausgleichsposten) 54.227.500,41 52.775.474,97 1.452.025,44
131xInvestitionszuschüsse 7.302.404,37 7.346.795,48 -44.391,11

13/D Sonderposten Investitionszuschüsse (Kapitaltransfers) 7.302.404,37 7.346.795,48 -44.391,11
141xLangfristige Finanzschulden 5.572.550,61 4.584.818,82 987.731,79
142xLangfristige Verbindlichkeiten 0,00 84.752,84 -84.752,84
143xLangfristige Rückstellungen 1.742.728,32 1.326.190,19 416.538,13

14/E Langfristige Fremdmittel 7.315.278,93 5.995.761,85 1.319.517,08
152xKurzfristige Verbindlichkeiten 1.458.483,30 497.213,04 961.270,26
153xKurzfristige Rückstellungen 175.282,03 -71.881,82 247.163,85

15/F Kurzfristige Fremdmittel 1.633.765,33 425.331,22 1.208.434,11
SU SUMME PASSIVA 70.478.949,04 66.543.363,52 3.935.585,52

DIVERSE KENNZAHLEN
Voranschlag  

2022
1. Nachtrag 

 2022

Haushaltspotential 18.500 98.829

Volumen Investitionsplan 4.489.200 11.728.700

Eigenmittel operative Gebarung 527.800 1.848.600

Rücklagen per 31.12.2022 2.519.866 2.340.650

Schuldenstand per 31.12.2022 9.096.200 9.301.200

Ansuchen Bedarfszuweisung 401.700 401.700

Veräußerung von Grundstücken 0 305.400

AfA 1.659.500 1.659.500

Auflösung von Investitionszuschüssen 181.500 181.500
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Liebe Berndorferinnen, liebe Berndorfer! 

STR Jürgen Schrönkhammer
Gesundheitswesen, Rettungsdienst, Tierschutz

Corona-Maßnahmen 
(Stand vom 14.4.2022)

Die FFP2-Maskenpflicht gilt in 
geschlossenen Räumen
An öffentlichen Orten, in Verkehrs-
mitteln, im gesamten Handel, bei 
körpernahen Dienstleistungen, in der 
Gastronomie (am Weg zum Platz, 
nicht am Verabreichungsplatz), in der 
Beherbergung, in Sportstätten (außer 
bei der Sportausübung), in Kultur- und 
Freizeiteinrichtungen, an Arbeitsorten, 
in Alten- bzw. Pflegeheimen und in 
 Krankenanstalten.

Bei Zusammenkünften ohne zuge-
wiesene Sitzplätze ab 100 Personen 
(d. h. bei Partys, Hochzeitsfeiern, etc.) 
besteht die „Wahlmöglichkeit“ zwi-
schen der Einhaltung der Masken-
pflicht in geschlossenen Räumen oder 
einer 3-G-Kontrolle. Entscheiden sich 
VeranstalterInnen für die 3-G-Regel, 
müssen keine FFP2-Masken getragen 
werden.

Ausnahmen von der generellen 
FFP2-Maskenpflicht
Im privaten Wohnbereich, am Verabrei-
chungsplatz (Sitz- oder Stehplatz), bei 
Proben oder künstlerischen Darbietun-
gen in fixer Zusammensetzung – beruf-
lich und privat (d.h. Theaterensemble 
genauso wie private Blasmusikkapellen  
und Chöre) und bei Zusammenkünf-
ten, auch in Gastronomie und Nacht-
gastronomie, wenn es sich um eine 
geschlossene Gruppe handelt.

Nachtgastronomie
Regelung wie für Zusammenkünfte in 
geschlossenen Räumen ab 100 Perso-
nen, also eine „Wahlmöglichkeit“ des 
Betreibers zwischen FFP2-Masken-
pflicht oder 3-G-Kontrolle.

Absonderung
Ab dem 5. Tag der Isolation gilt bei 
mindestens 48 Stunden Symptom-
freiheit, dass die Isolation bei leich-
tem Krankheitsverlauf oder asymp-
tomatischen Infektionen beendet ist. 
Es gilt jedoch für weitere 5 Tage eine 

 Verkehrs beschränkung. Um eine vor-
zeitige  Aufhebung der Verkehrsbe-
schränkung zu erwirken, kann eine 
Freitestung erfolgen (negativer PCR-
Test oder CT-Wert ≥ 30). Bei einem 
CT-Wert <30 muss die Verkehrs-
beschränkung bis zum Ablauf der  
5 Tage (oder wenn davor ein CT-Wert 
≥ 30 erreicht wird) fortgesetzt werden.  
 
Verkehrsbeschränkung
Das Tragen einer FFP2-Maske oder 
einer höherwertigeren Maske bei 
Kontakt mit anderen Personen, auch 
innerhalb des privaten Wohnbereichs, 
kein Besuch von Einrichtungen mit 
vulnerablen Personen oder risiko-
behaftetem Setting (z. B. Altenheimen, 
Gesundheitseinrichtungen), kein Betre-
ten von Einrichtungen bzw. keine Aus-
übung von Aktivitäten, bei denen nicht 
durchgehend eine FFP2-Maske/MNS 
getragen wird (Gastronomiebetriebe, 
Fitnessclubs etc.), kein Besuch von 
Großveranstaltungen und Ähnlichem 
(Sportveranstaltungen, Konzerte etc.).
Ein Aufsuchen des Arbeitsorts ist 
grundsätzlich möglich, sofern dabei 
das durchgehende Tragen einer FFP2-
Maske und die Einhaltung geeigneter 
Schutzmaßnahmen gewährleistet wer-
den können.

Behördliche PCR-Testung
Personen mit positivem Antigen-Test 
oder typischen SARS-CoV-2 Sym-
ptomen melden sich online unter 
www.144.at/covidverdacht oder bei 
der telefonischen Gesundheitsberatung 
1450. Sie erhalten in Folge eine kosten-
lose behördliche PCR-Testmöglichkeit 
und genaue Instruktionen, wie weiter 
vorzugehen ist.

Freiwillige PCR-Testung
Allen Personen, bei denen keine kon-
kreten Corona-Verdachtsmomente 
bestehen, stehen fünf kostenlose PCR-
Tests pro Monat zur Verfügung (Aus-
nahmen), die flächendeckend entwe-
der über „Niederösterreich gurgelt” 
oder durch Testungen in Apotheken 
erfolgen können. Eine Mischung beider 
Testsysteme ist leider nicht möglich.

Bei „Niederösterreich gurgelt“ findet  
die Ausgabe in Spar-Märkten statt und 
die Abgabe wiederum bei Spar-Märk-
ten und McDonalds-Filialen. Ein Test-
set besteht aus zehn Tests und kann 
nur alle zwei Monate abgeholt wer-
den. Aufpassen: nur fünf Tests sind 
monatlich unter gurgeln.noe-testet.at 
registrierbar. Geplant ist außerdem, 
sich künftig auch per Gurgeltest frei-
testen zu können.

Freiwillige Antigen-Selbsttestung
Antigen-Tests zur Eigenanwendung 
(sogenannte „Wohnzimmertests”) kön-
nen Sie jederzeit verwenden, um damit 
selbst zu prüfen, ob Sie vielleicht posi-
tiv sind.
Ab 9. April haben Sie die Möglichkeit, 
sich in den niederösterreichischen 
Apotheken fünf Gratistests pro Monat 
abzuholen. Alle Informationen zu den 
Wohnzimmertests finden Sie unter   
www.selbsttestung.at

Alle aktuellen Maßnahmen finden Sie 
auf www.sozialministerium.at
Sie können sich auch über die Seiten 
www.impfung.at oder www.testung.at 
über die aktuellen Testzahlen oder die 
Anzahl der verabreichten Impfungen 
informieren.

Die Maßnahmen bzw. Regelungen rund 
um Corona ändern sich leider sehr oft 
und rasch verliert man den Überblick. 
Bei Fragen rund um das Thema stehe 
ich Ihnen gerne zur Verfügung. Bleiben 
Sie gesund! Ihr

Jürgen Schrönkhammer
juergen.schroenkhammer@oegb.at
0664/61 45 942

© Adobe Stock
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Liebe Berndorferinnen, liebe Berndorfer!

STR Erich Christian Rudolf
Straßenbau und Verkehr, Kanalbau
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Status Straßen- und 
Kanalbauarbeiten 

Das Projekt Mauersanierung in 
der Badgasse wurde fertiggestellt. 
Ebenso die Arbeiten in der Bahn- und 
Satorygasse sowie am Augraben.

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung 
am 29. März 2022 wurden folgende 
Punkte beschlossen:

• Erneuerung der Helga-Raith-
Straße in St. Veit

• Sanierung der Mühlgasse in 
Veitsau

• Errichtung/Erweiterung des Rad-
weges in St. Veit entlang der B18

Die Arbeiten wurden nach Ostern 
aufgenommen. 

Ebenso wird mit der Sanierung der 
Buchwiesenbrücke sowie der Errich-
tung von zwei Einfahrten in der 
Oberen Ödlitzer Straße begonnen.

Weitere Möglichkeiten für den Nach-
tragsvoranschlag im Juni werden mit 
dem Finanzstadtrat und dem Bürger-
meister laufend besprochen. Ich hoffe, 
dass hier ein Budgetposten gefunden 
werden kann.

© Stadtgemeinde Berndorf

Fertige Bahngasse

© Stadtgemeinde Berndorf

Bauarbeiten Satorygasse

Status LED-Umrüstung der 
Straßenbeleuchtung

Alle Arbeiten im Zuge der LED- 
Umrüstung wurden bereits erledigt. 
Im Rahmen der 17. Baubesprechung 
am 5. Mai 2022 werden die letzten 
Details geklärt und danach die neue 
Anlage übernommen. Somit erstrahlt 
Berndorf in neuem umweltfreundli-
chen Licht. Mein Dank gilt den betei-
ligten Firmen und Ing. Martin Wlasak 
vom Bauamt für die Koordination 
und Durchführung.

Mit freundlichen Grüßen

Erich Christian Rudolf
erich.rudolf@berndorf.gv.at
0676/433 62 44© Stadtgemeinde Berndorf

Mühlgasse vor Baubeginn
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STRin Dr.in Birgitta Haltmeyer
Stadtentwicklung, Raumordnung, Stadtmarketing

Liebe Berndorferinnen und liebe Berndorfer!

Stadterneuerung XL

In „Berndorfer Stadtgesprächen“ in 
Veitsau und Ödlitz wurde mit inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürgern 
weiter gestaltet. Der neue Dorfplatz 
mit Spielplatz und das neue Holzge-
bäude für die Freiwillige Feuerwehr in 
Ödlitz nehmen konkrete Formen an. In 
Veitsau wird im Sommer in der Mühl-
gasse der Kanal stellenweise restauri-
ert und der Straßenbelag neu gemacht. 
Im Zuge dessen wird die ganze Gasse 
mit Pflanzen und einem neuen Ver-
weilplatz zum Treffen und Plaudern 
neu gestaltet. Vielen Dank für die 
aktive Beteiligung an den laufenden 
Planungen!

Motorikpark und Familien-
erlebnisweg Guglzipf

Der Bau unseres Motorikparks am 
Gelände des ehemaligen Natureislauf-
platzes in der Alleegasse hat begon-
nen. Wie berichtet, hat mich unser Bür-
germeister gebeten, den eingereichten 
Projektentwurf für einen Motorikpark 
mit Standort am Guglzipf zu über-
arbeiten. In mehreren „Berndorfer 
Stadtgesprächen“ wurde auf brei-
ter Basis entschieden, dass eine neue 
Attraktion keinen Autoverkehr im 
Wald verursachen soll, sondern an den 
Fuße des Guglzipfs gelegt werden soll. 
Auch die Auswahl sowie Anordnung 
der Motorikgeräte war dann natür-
lich anzupassen. Außerdem wurde 
das Projekt um einen ganz neue Idee 
bereichert – entlang des Mühlsteig-
weges werden Spiel- und Kletter-
geräte errichtet, damit dieser Spazier-
weg auf unseren Hausberg gerade 
für Familien noch beliebter wird. In 
seiner Märzsitzung hat der Gemeinde-
rat meinen Antrag angenommen, ein 
gemeinsam mit unserer engagier-
ten Mitarbeiterin Sandra Trost und 
LEADER-Geschäftsführerin Anette 
Schawerda ausgearbeitetes Ergän-
zungsprojekt bei LEADER/EcoPlus 
zur Förderung einzureichen, um das 
Gelände in der Alleegasse zusätzlich 
mit neuen Basketballkörben, einem 

stabilen Outdoor-Tischtennistisch, 
neuen Sitzgelegenheiten und schö-
nen Grünraumgestaltungen weiter zu  
at trak tivieren. In den kommenden 
Wochen wird der Motorikparcours 
mit verschiedenen Schwierigkeitsstu-
fen in unmittelbarer Nähe zum Stadt-
zentrum, dem Bahnhof und dem Trie-
stingtal-Radweg gebaut, sodass dieser 
dann zum Trainieren sehr gut erreich-
bar ist – sowohl für die Berndorferin-
nen und Berndorfer zu Fuß als auch 
für Schulklassen mit dem Zug und für 
Radtouristen. 

Apropos Rad

Der Frühling steht in Berndorf beson-
ders im Zeichen des Fahrradfahrens. 
Als Mobilitätsbeauftragte habe ich im 
April zum zweiten Mal den „Berndor-
fer Radlreparaturtag“ in Kooperation 
mit unseren beiden örtlichen Radrepa-
raturwerkstätten KA|VELO Andreas 
Kiesl und Zweiradservice Thomas 
Sames organisiert. Dort konnte man 
sein Fahrrad fachkundig und kosten-
los überprüfen lassen. Bremsen und 
Schaltungen nachstellen, Schläuche 
tauschen, Ketten schmieren und klei-
nere Reparaturen wurden von unse-
ren beiden Radmechanikern vor Ort 
im Theaterpark vorgenommen. 

Den ganzen April konnten Radbegeis-
terte ein E-Lastenrad ausprobieren, 
welches uns von der Radland NÖ 
GmbH zur Verfügung gestellt wurde. 
Hierfür konnte ich auch einen stets die 
Pedale tretenden Berndorfer Unterneh-
mer gewinnen, der uns allen vorbildhaft 
zeigte, wie einfach und klima freundlich 
Lieferservices in unserer Gemeinde 
erledigt werden können: Berndorfs 
Kaffeeröster Gerald  Zenger lieferte 
rund um Ostern seinen Kunden den 
frischen Kaffee mit dem Berndorfer  
E-Lastenrad kostenlos nach Hause.

Für den Bau neuer Radwegeverbin-
dungen in Berndorf haben erneut 
Planungsgespräche mit der Abteilung 
Straßenbau des Landes NÖ, der Stra-
ßenmeisterei und unserem örtlichen 

Verkehrsplaner DI Michael Kniha statt-
gefunden. Nachdem der Radweg in St. 
Veit durch das Gewerbegebiet Neufeld 
zur neu entstehenden Freizeitzone 
Satoryinsel hergestellt wurde, werden 
noch heuer und im kommenden Jahr 
zwei weitere Bau abschnitte der Bun-
desstraße restauriert und in Synergie 
mit diesen Straßenarbeiten ein kombi-
nierter Geh- und Radweg parallel zur 
B18 errichtet. In Teilstücken werden 
neue Radwege in Berndorf mittels För-
derungen aus der „NÖ Radwegeför-
derung Neu“ weiter für das Alltags-
radln gebaut. 

Herzlich einladen darf ich auch 
zum Rad-Genuss-Tag am Triesting- 
Gölsental-Radweg, welcher am Sams-
tag, 7. Mai 2022 stattfindet. Die Tries-
tingtalgemeinden haben gemeinsam 
in der LEADER Region Triestingtal 
und mit Unterstützung von Wiener-
wald Tourismus einen tollen Radtag 
geplant, wo von 10.00-18.00 Uhr feine 
Programmpunkte auf uns warten. 
Nach meinem Einkauf am Berndorfer 
Stadtmarkt werde ich selbst mit meiner 
Familie genussvoll durchs Triesting-
tal radeln und freu mich darauf, viele 
bekannte Gesichter dabei zu treffen! 

Sonnige Grüße, 

Birgitta Haltmeyer
birgitta.haltmeyer@berndorf.gv.at
0676/429 23 10

STRin Birgitta Haltmeyer, Gerald Zenger mit 
Tochter Stella, Bgm. Franz Rumpler

© Stadtgemeinde Berndorf
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unserer einzigartigen Intendantin 
Kristina Sprenger zu organisieren. 
Bei diesem Konzert wurde von all 
unseren Heurigenwirten der Umge-
bung ein großer Beitrag geleistet. 
Am Ende des Tages konnte man sich 
über einen Spendenbetrag von über 
€ 15.000,- freuen. Ein herzlicher Dank 
an alle, die an diesem Event mitge-
holfen bzw. uns auch besucht haben 
und so diese Summe für die gute 
Sache ermöglicht haben.

Bildung & Jugendwww.berndorf.gv.at Rathaus

Liebe Berndorfer Bevölkerung!

STRin Helga Hejduk
Kultur, Kultus und Tourismus

Benefiz-Konzert

Spontan reagierte die Kulturabtei-
lung auf die Bitte des Bürgermeisters, 
ein Konzert für unsere Nachbarn der 
Ukraine abzuhalten. Innerhalb von 
14 Tagen schafften es die Mitarbeiter 
der Kulturabteilung ein grandioses 
Konzert mit vielen Künstlern wie den 
Seern, Monti Beton, Andy Lee Lang, 
Hans Krankl, Kraweukistn, Luke 
Andrews Band, Gregor Seberg und LAbg. Christoph Kainz, Barbara Rumpler, Hans 

Krankl, Intendantin Kristina Sprenger, Andy Lee Lang, 
Bgm. Franz Rumpler

© kult-tour

Künstlerfamilie der Bühnen Berndorf 

© Andreas Tischler

Kindertheater

Auch beim Kinderstück „Der gestie-
felte Kater“, das nun aufgeführt wer-
den konnte, war unser Stadttheater 
ausverkauft. Die Kinder hatten große 
Freude daran, endlich den gestiefel-
ten Kater zu sehen.

Klassik.Klang

Nun freuen wir uns auf das neue 
„KLASSIK.KLANG berndorf“ Pro-
jekt – besonders auf die Produktion 
der „Zauberflöte re-loaded“, die in 
Kooperation mit der Musikschule 
Triestingtal im Mai zur Aufführung 
kommt. 

Herzlichst

Helga Hejduk
helga.hejduk@berndorf.gv.at
0676/848 225 303

Der gestiefelte Kater

© kult-tour

Daniela Fally in der Zaublerflöte re-loaded

©  D. Fally
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STR Gerhard Ullrich
Soziales, Sicherheit, Zivilschutz

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

12

Soziales Engagement 
mit viel Herz

Immer mehr Menschen sind bereit 
ihre Fähigkeiten, Kenntnisse und 
Erfahrungen unentgeltlich für andere 
einzusetzen. Sie arbeiten mit an der 
Lösung sozialer Probleme, engagie-
ren sich für Menschen in Not und set-
zen sich für einsame, benachteiligte 
oder diskriminierte Menschen ein.

Besonders hervorzuheben sind dabei 
die Team Österreich Tafel vom 
Roten Kreuz Triestingtal mit Edith 
 Hirschhofer als Teamleiterin sowie 
unsere Elfi Holzinger mit ihrem Verein 
Triestingtaler für Triestingtaler. Auch 
Franz Lechner mit seinem Sozialkauf-
haus Trödler Le Basar und die Freie 
Aktive Jugend unter Obfrau Melanie 
Ullrich engagieren sich im Triestingtal 
für benachteiligte Menschen.

Ohne ehrenamtliches Engagement 
könnte unser Sozialsystem nicht beste-
hen. Allein bei der Team Österreich 
Tafel sind wöchentlich über 20 Men-
schen unentgeltlich aktiv. Hier wer-
den jeden Samstag kosten los Lebens-
mittel an bedürftige Menschen 
verteilt. Die Ausgabe der Lebensmit-
tel erfolgt jeweils samstags um 19.00 
Uhr. Bei Bedarf ist die Anmeldung 
dienstags zwischen 18.00 und 20.00 

Uhr möglich. Weitere Informationen, 
auch betreffend ehrenamtlicher Mit-
arbeit, erhalten Sie beim Roten Kreuz 
Triestingtal unter 059144/524 00 bzw.   
triestingtal@n.roteskreuz.at.

Der Verein Triestingtaler für Tries-
tingtaler hat mittlerweile bereits mehr 
als 6.500 Mitglieder, die sich auf erst-
klassige Betreuung und Fachwissen 
in jeder Lage verlassen können. Die 
Tätigkeit des Vereins erstreckt sich 
von Hilfe mit Behörden, Jobvermitt-
lung, Vermittlung von Sachspenden 
bis hin zur Ausgabe von Lebens-
mittelgutscheinen. Auch Haustiere 
werden nicht vergessen: Es gibt eine 
Tiertafel, bei der man im Bedarfsfall 
kostenloses Futter erhält. Einfach 
Hilfe in allen Lagen – von Triesting-
talern für Triestingtaler. Infos erhal-
ten Sie unter 0664 / 912 65 77 bzw. 
 holzingerpresse@gmail.com.

Franz Lechner, der mit seinem Sozial-
kaufhaus Trödler Le Basar in Wr. 
Neustadt tätig ist, besucht uns immer 
freitags mit seinen Lebensmittel-
kisten. Bei ihm können auch Möbel 
und Hausratsachen sehr günstig 
bezogen werden. Kontaktmöglich-
keit unter 0664 / 392 00 51 bzw.    
www.sokaauktion.at

Der Verein Freie Aktive Jugend unter 
Obfrau Melanie Ullrich hilft mit sei-
nen Aktivitäten Privatpersonen, die 
in Not geraten sind, fachlich mit Rat 
und Tat bzw. unterstützt die bereits 
genannten Vereine. Die fleißigen Mit-
glieder scheuen sich auch nicht, bei 
körperlich belastender Arbeit anzu-
packen. Nähere Informationen erhal-
ten Sie unter 0699 / 17 74 94 66 bzw. 
per Mail unter blaugelb1@msn.com.

Meine Erfahrung zeigt: Von diesem 
Engagement und Erfindungsgeist 
profitieren nicht nur die Hilfesuchen-
den. Auch die HelferInnen haben 
einen Gewinn: Sie entdecken neue 
Fähigkeiten, erfahren Anerkennung, 
knüpfen neue Kontakte und nut-
zen die Chance, sich aktiv für die 
Gesellschaft einzubringen. Diese 
vier Vereine stehen exemplarisch für 
die vielen ehrenamtlichen Initiativen 
bezirksweit. Ehrenamtliches Engage-
ment ist unersetzbar und unverzicht-
bar in unserem Land. An zahlreichen 
Stellen arbeiten aktuell freiwillige Hel-
ferInnen für und mit Menschen. Sie 
sammeln Spenden, unterstützen in 
fordernden Lebenslagen, unterrichten, 
bieten Freizeitaktivitäten an, begleiten 
Menschen bei Behördengängen. 

Ebenso gilt mein Dank den zahlrei-
chen BetreuerInnen und ehrenamt-
lichen MitarbeiterInnen, die Tag 
und Nacht in unseren Krankenhäu-
sern und Pflegeeinrichtungen sowie 
im Rettungsdienst im Einsatz sind.
Ihre Hilfsbereitschaft, ihre Empathie 
und ihr tägliches Engagement ist ein 
nicht zu unterschätzender Beitrag 
zum menschlichen Gesicht unserer 
Zivilgesellschaft in Österreich! Dafür 
möchte ich Ihnen allen meinen Res-
pekt und meine Anerkennung aus-
sprechen und mich herzlich für den 
unermüdlichen Einsatz bedanken.

Mit freundlichen Grüßen

Gerhard Ullrich
gerhard.ullrich@berndorf.gv.at
0699/ 177 49 466

STR Gerhard Ullrich, Edith Hirschhofer (Fachbereichsleitung Team Österreich Tafel), Elfi Holzinger, Vanessa 
Smida (Fachbereichsleitung Gesundheits- und Soziale Dienste), Franz Lechner (Sozialer Kreisler)

© STR Ullrich
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Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

GR Michael Steiner
Bildungsgemeinderat

Ukraine 

Unser geliebtes Österreich schlittert 
gemeinsam mit Europa und dem Rest 
der Welt von einer Krise zur nächs-
ten. Wirbelt die Pandemie die Gesell-
schaft schon seit zwei Jahren ordentlich 
durcheinander, so kam vor Kurzem die 
Kriegssituation in der Ukraine doch 
recht überraschend dazu. Wer hätte sich 
im Rahmen der EU in diesem Jahrhun-
dert Kampfhandlungen in Europa, nur 
ca. 500 km von der Ostgrenze Öster-
reichs entfernt, vorstellen können?

Viele Mütter mit ihren Kindern neh-
men den beschwerlichen Weg Rich-
tung Westen auf sich, während die 
Väter zur Verteidigung im Land blei-
ben müssen. Unvorstellbares Leid 
haben diese Personen zu ertragen.

Schulpflichtige ukrainische Flücht-
lingskinder strömen in Österreichs 
Kindergärten und Schulen und müs-
sen, trotz der enormen Sprachbarri-
eren, integriert werden – und stellen 
damit die Bildungseinrichtungen vor 
eine weitere große Herausforderung. 
Ich danke allen Pädagoginnen und 
Pädagogen für deren nicht enden 
wollendes Engagement für unsere 
Kinder und Jugendlichen!

Dank gebührt auch allen Berndor-
ferinnen und Berndorfern sowie 
der Stadtgemeinde Berndorf für 
jede Unterstützung für ukrainische 
Flüchtlinge, sei es durch zur Verfü-
gungstellung von Wohnraum, durch 
zahlreiche Spenden an die ukraini-
sche Bevölkerung oder durch Orga-
nisation von Hilfstransporten in die 
Ukraine. 

Dodos Denkwerkstatt bietet kosten-
lose Sprachkurse für ukrainische 
Flüchtlinge an. Mehr Infos dazu 
unter 0660 / 325 92 87. 

© Pixabay

Schuljahr 2021/22 

Das Schuljahr 2021/22, das ohne 
 „distance learning“–Phasen durchge-
kommen ist, neigt sich schön langsam 
der finalen Phase zu. In ungefähr zwei 
Monaten gibt es bereits die Jahreszeug-
nisse und die ersehnten Hauptferien!

Ich wünsche allen Schülerinnen und 
Schülern den angestrebten Lern erfolg!

Mit besten Grüßen 
Michael Steiner
bildungsgemeinderat@berndorf.gv.at
0650 / 57 77 70 5



14 Bitte denken Sie das nächste Mal 
daran, bevor Sie Ihren Zigaretten-
stummel achtlos wegschnippen.

An dieser Stelle möchte ich mich recht 
herzlich bei allen StöpselsammlerIn-
nen bedanken. Besonders in den Schu-
len wird fleißig gesammelt und bald 
können wir die ersten Säcke abholen 
lassen, die wieder zu barem Geld für 
benachteiligte Kinder werden.

Herzlichst Ihre
Angelika Wille
umweltgemeinderaetin@berndorf.gv.at
0699/10 39 17 93

Ein weiteres Ärgernis sind Zigaret-
tenstummel, die den Weg in den Mist-
kübel nicht schaffen. Über das Gift-
potential von Zigarettenstummeln für 
die Umwelt machen sich die wenigs-
ten Raucher Gedanken. Bereits ein 
Zigarettenstummel pro Liter Wasser 
reicht aus, um die Hälfte der darin 
schwimmenden Fische zu töten – 
kleinere Wassertiere reagieren meist 
noch sensibler auf die Giftstoffe. 

Leider sind Zigarettenstummel ext-
rem robust und benötigen dadurch 
zwischen 10 und 15 Jahre, um in der 
Natur vollständig zu verrotten.

www.berndorf.gv.atRathaus

Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

GRin Angelika Wille
Umweltgemeinderätin

Der Kanal – Entsorgung im WC? 

Allzu oft wird das WC zur Müllent-
sorgung verwendet. Aber was darf 
wirklich hinein? Und was sollte dem 
Kanal erspart bleiben?

Viele Personen arbeiten in diesem 
unsichtbaren, aber sehr wichtigen 
Sektor. Begonnen bei KlärwärterIn 
und Reinigungspersonal bis hin zu 
Profis, die einschreiten, wenn unvor-
hergesehene Probleme wie Verstop-
fungen eintreten. Viele Probleme in 
der Kanalisation könnten schon im 
Vorfeld verhindert werden, wenn in 
die Toilette nur das hineinkommt, 
was auch hinein soll.

Das darf auf keinen Fall in die Kana-
lisation:

• Speisereste (locken Ratten in der 
Kanalisation an)

• Katzenstreu (egal ob biologisch 
abbaubar oder nicht)

• Medikamente, Chemikalien (gehö-
ren zur Problemstoffsammlung)

• Feuchtes Toilettenpapier bzw. 
Feuchttücher (lösen sich nicht auf)

• Damenhygieneartikel (Binden, 
Tampons)

• Verhütungsmittel (Kondome)
• Speisefette und Öle (verkleben den 

Kanal, deshalb den Nöli benutzen)

© Pixabay

Zigarettenstummeln sind Sondermüll, eine einzige Kippe verseucht zwischen 40 und 60 Litern Grundwasser!

• Übernahme & Verarbeitung sämtlicher Grün- u. Holzabfälle, 
 Wurzelstöcke, Starkholz usw.

• Erzeugung-Verkauf-Zustellung von Garten u. Mischerden, 
Kompost, Abdeckmaterial, Hackschnitzel

• Brennholz

• Pferde- & Wildfutter

• Absetz-Container-Service

Karl KUCHNER
Biokomposterzeugung, Grünschnitt u. Biotonnenverwertung

Karl Kuchner
Pöllau Nr. 4, 2560 Berndorf

Tel.:   02672 / 85 423
Mobil:  0664 / 211 4150 od.  
 0664 / 250 3640
E-Mail:  karl.kuchner@aon.at

Alle Erden, Komposte usw. sind  

garantiert ohne Torf und Klärschlamm.

Wir betreiben echte Kreislaufwirtschaft, 

unserer Umwelt zuliebe!
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Liebe Berndorferinnen und Berndorfer!

GR Joseph Miedl, MBA
EU-Gemeinderat

Zum aktuellen Weltgeschehen rund um unser Europa gibt 
es kaum passende Worte, die die Situation in der Ukraine 
beschreiben. Gerade darum ist eine starke geeinte europä-
ische Politik umso gefragter und wichtiger für eine fried-
liche Zukunft innerhalb der EU.

EU-Afrika-Gipfel

Ich denke, dass die geopolitische sowie wirtschaftliche 
Annäherung und Stärkung der Beziehungen mit dem 
Kontinent auch für die EU sehr wichtig ist. 

Bundesregierung: 5 Millionen Euro zur Linderung huma-
nitärer Not in Äthiopien, im Südsudan und in Tunesien

„Afrika ist ein Kontinent voller Chancen, die es im Rah-
men einer starken Partnerschaft zwischen Afrika und 
Europa zu nützen und zu entwickeln gilt. Europa ist von 
den Entwicklungen in Afrika direkt betroffen und hat 
daher ein geostrategisches Interesse an Sicherheit und Sta-
bilität am Nachbarkontinent“, sagte Bundeskanzler Karl 
Nehammer anlässlich des EU-Afrika-Gipfels in Brüssel, 
an dem der österreichische Regierungschef teilnahm. 
Im Mittelpunkt des Gipfeltreffens zwischen der EU und 
der Afrikanischen Union standen eine Stärkung der Part-
nerschaft, die Fest legung gemeinsamer Prioritäten für die 
Zukunft, EU-Investitionen in afrikanische Länder sowie 
Unterstützung im Kampf gegen die Corona-Pandemie. 

Afrika-Europa-Investitionsprogramm in Höhe von € 150 
Milliarden

In der Erklärung des EU-Afrika-Gipfels bekennen sich 
beide Unionen dazu, ihre „Partnerschaft für Solidarität, 
Sicherheit, Frieden und eine nachhaltige und anhaltende 
wirtschaftliche Entwicklung und Wohlstand“ weiter aus-
zubauen. Wie EU-Kommissionspräsidentin Ursula von 
der Leyen bekanntgab, sollen im Rahmen eines Afrika-Eu-
ropa-Investitionsprogramms € 150 Milliarden für den 
Ausbau der Energie- und Verkehrs infrastruktur und die 
Energiewende zur Verfügung gestellt  werden. 

Die Europäische Union sichert auch ihre Unterstützung 
im Kampf gegen COVID-19 zu: Rund 450 Mio. Corona- 
Impfstoffdosen werden zur Verfügung gestellt. Zudem 
soll mit zusätzlichen Finanzmitteln der Impfprozess in 
Afrika beschleunigt aber auch die medizinische Ausbil-
dung und die Kapazität zur Analyse von Tests verbessert 
 werden.

Mit der Summe von bis zu € 150 Milliarden können die 
Zusammenarbeit und zukunftsweisende Projekte zum 
Leben erweckt werden. Europa ist jetzt bereits der größte 
Investor auf dem afrikanischen Kontinent. Ziel der 

 Investitionen ist es, Perspektive und Hoffnung in Afrika 
selbst zu schaffen, insbesondere für junge Menschen. 
„Dafür braucht es Initiativen für Arbeitsplätze, für Inno-
vation und im Bildungssektor“, so der Bundeskanzler. 
Gemeinsam sollen konkrete Projekte ausgearbeitet wer-
den, beispielsweise im Bereich der Energiegewinnung. 
Dabei wird dem Klimaschutz besonderes Augenmerk 
geschenkt, wie der Kanzler betonte. Initiativen zur Digi-
talisierung, Bildung sowie im Gesundheitsbereich sollen 
weitere Schwerpunkte für Projekte bilden.

Ich hoffe, Ihnen damit Einblicke in die Aktivitäten der EU 
am afrikanischen Kontinent geben zu können und stehe 
gerne für Fragen und Rückmeldungen zur Verfügung.

Joseph Miedl
eu-gemeinderat@berndorf.gv.at
0660/66 05 0411

TORE

ANTRIEBE

ZAUNSYSTEME
www.came.co.at

NIKO Vertriebs GmbH
Hainfelder Straße 48  |  A – 2560 Berndorf 
Tel.: +43 (0) 2672 21201 | office@came.co.at  

Quality in motion
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Jugend & Bildung

Prima la musica

Die Musikschule Triestingtal war 
heuer wieder eine der erfolgreichs-
ten Musikschulen beim Landeswett-
bewerb „prima la musica“ 2022 in  
St. Pölten. Die Urkunden wurden 
den Preisträger/innen am Freitag,  
18. März 2022 im Stadtsaal Berndorf 
von den Mitgliedern des Gemeinde-
verbandes feierlich übergeben.

Solowettbewerb:
Annalina Raith, Gitarre 
Klasse: Ursula Appel, 1. Preis
Alina Wagner, Gitarre 
Klasse: Ursula Appel, 2. Preis
Mathias Frast, Gesang 
Klasse: MMag. Claudia Evans. 2. Preis
Anna Krenn, Gesang 
Klasse: MMag. Claudia Evans, 1. Preis
Jurian Weißenböck, Gitarre 
Klasse: Mag. Beate Frast, 1. Preis mit 
Auszeichnung
Laura Maria Evans, Violine 
Klasse: Mag. Beate Frast, 1.Preis
Kimberly Schrame, Gitarre 
Klasse: Mag. Christian Hauer, 1. Preis
Enya Babicky, Gitarre 
Klasse: Mag. Christian Hauer, 1. Preis
Lorin Örnek, Gitarre 
Klasse: Mag. Christian Hauer, 1. Preis
Viktoria Pachler, Gitarre 
Klasse: Mag. Christian Hauer, 1.Preis
Sarah Finsterer, Gitarre 
Klasse: Mag. Christian Hauer, 1.Preis 
mit Auszeichnung und somit Berech-
tigung zum Bundeswettbewerb

Musikschule Triestingtal

Anna Urban, Gitarre 
Klasse: Mag. Christian Hauer, Gold 
mit Auszeichnung und somit Berech-
tigung zum Bundeswettbewerb
Cenk Bulanik, Gitarre 
Klasse: Mag. Christian Hauer, Gold 
mit Auszeichnung und somit Berech-
tigung zum Bundeswettbewerb 
Landessieger

Ensemblewettbewerb
„Hornettos“, Horn 
Klasse: Dr. Michael Lugitsch, 1. Preis
Emilia Copnall, Lukas Coman, Ruth 
Babler, Katharina Pöttler

Wir gratulieren allen Preisträgerinnen 
und Preisträgern herzlichst.

Digital/News

Zu den zahlreichen Auftritten im 
Frühjahr und Sommer ist auch eine 
Website in Planung, die noch vor dem 
Sommer online gehen wird. Auch ein 
YouTube Kanal und Instagram-Pro-
fil kommen zu unserer bestehenden 
Facebook Seite hinzu, die mit unserer 
Internetseite verlinkt sein werden.

Im Rahmen der Berndorfer Bläser-
klasse werden zwei Kriegsflücht-
lingskinder aus der Ukraine mitbe-
treut und die Instrumente kostenlos 
zur Verfügung gestellt.

Schnupperstunden und Anmel-
dungen Schuljahr 2022/23

Kostenlose Schnupperstunden und 
Anmeldungen für das Schuljahr 
2022/23 sind ab sofort und jederzeit 
möglich. Leihinstrumente sind nach 
Verfügbarkeit vorhanden. 
Infos und Anfragen telefonisch 
unter 02672/844 48 oder per Mail an 
 musikschule.triestingtal@gmx.at 
www.musikschuletriestingtal.at
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Die Zauberflöte – RE-LOADED 

Ein Spaß für die ganze Familie unter 
der Intendanz von Kammersängerin 
Daniela Fally.
Schülervorstellungen am 4. und  
5. Mai 2022 um 9.00 und 11.00 Uhr
Abendvorstellung am 7. Mai 2022 
um 18.00 Uhr – AUSVERKAUFT!
Nachmittagsvorstellung am 8. Mai 
2022 um 16.30 Uhr

Klangraum Berndorf

Auch heuer finden wieder 3 Klang-
raumkonzerte, kleine musikalische 
Begegnungen, in der Fußgängerzone 
Berndorf an folgenden Terminen statt:
Sa. 18. Juni 2022, Sa. 25. Juni 2022 
und Sa. 2. Juli 2022 um jeweils 10.30 
Uhr, 12. Juni 2022: Sommergenüsse –  
100 Jahre NÖ im Theaterpark in 
Berndorf. Wir würden uns freuen, Sie 
bei unseren Auftritten begrüßen zu 
dürfen, um Sie wieder musikalisch in 
gewohnter Qualität live zu unterhalten.

Ihr Team der Musikschule Triestingtal

© Musikschule 

Musikschule Triestingtal
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Jugend & Bildung

Die Jugendberatungsstelle ELEMENTS 
in Berndorf befindet sich direkt in der 
Fußgängerzone und bietet kostenlose 
Beratung, Begleitung und Betreuung 
für Jugendliche bei allen jugendrele-
vanten Themen sowie Elternberatung. 
Zusätzlich gibt es einen Treffbereich 
mit frei zugänglichem Internet, Spielen 
und Informationsbroschüren, um leich-
ter mit den Sozialarbeiterinnen in Kon-
takt zu kommen.

Die Angebote der Jugendberatungs-
stelle sind freiwillig, kostenlos, ver-
traulich und können auch anonym 
in Anspruch genommen werden. 
Darüber hinaus bietet die Jugend-
beratungsstelle Workshops für Schu-
len und Betriebe, sowie Erstberatung 
an der Schule.

Die Jugendberatungsstelle versteht 
sich auch als Informationsdreh-
scheibe zur Vernetzung unterschied-
licher KooperationspartnerInnen im 

Jugendberatungsstelle Elements
Bereich Jugendliche. Im Treffbereich 
befinden sich zahlreiche Broschüren 
zu unterschiedlichen jugendrelevan-
ten Themen, die auch von Eltern bzw. 
Angehörigen genutzt werden können.

Das neue Team, Mag.a (FH) Valentina  
Jakob und Mag.a (FH) Alexandra 
Kaindl, ist jeden Dienstag von 14.00-
17.00 Uhr vor Ort. Am Donnerstag 
sind Gespräche nach Vereinbarung 
möglich. Beratungen werden aber 
auch per Telefon, Video oder über 
Social Media (Facebook und Insta-
gram) angeboten.

Jugendberatungsstelle Elements
Alexanderstraße 8, 2560 Berndorf
Telefonnummer: 0676 / 920 23 02
Facebook: Elements Jugendberatung
Instagram: elementsjugendberatung

Weitere Informationen über die Ange-
bote der Jugendinitiative Triestingtal 
unter www.jugendinitiative.at

WIR suchen DICH!
Bei der Team Österreich Tafel in Berndorf werden jeden Samstag mehr als 2 Tonnen einwandfreier  
Lebensmittel vor der Entsorgung bewahrt und an armutsgefährdete Familien weitergegeben. 

Wir suchen freiwillige Helfer für das Einholen der Waren mit unseren Rotkreuz-Fahrzeugen  
sowie für das Sortieren und Weitergeben der Lebensmittel vor Ort. 
Für weitere Infos melde dich einfach bei uns! Schnupperdienste sind gerne möglich.

u 059144 52400
 r triestingtal@n.roteskreuz.at
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Fasching

Im Schulhof gab es pro Schulstufe 
eine Stunde Tanz und Spiel mit Beata. 
Manche Klassen gingen zum Haupt-
platz, um die Vogelfänger und den 
Bürgermeister zu treffen. Andere 
Klassen feierten in der Klasse selbst. 
Der Elternverein unterstützte mit 
Knabber- und Dekosachen. Jedes 
Kind bekam auch heuer wieder einen 
Krapfen. Es war ein gelungener Tag 
für alle.

Volksschule St. Veit

© VS St. Veit

Die Volksbank Filialen Berndorf und 
Leobersdorf haben am Faschingdiens-
tag die Kinder in der Volksschule  
St. Veit und in den beiden Kindergär-
ten in St. Veit mit Faschingkrapfen 
überrascht und verwöhnt. 

Übergeben wurden die süßen Köst-
lichkeiten von Johannes Weinbauer  
(Volksbank Leobersdorf) und Johann 
Berger (Volksbank Berndorf) an 
die Kindergartenleiterin Sabine 
Redl-Angerbauer und Leni Riegler.  

Bgm. Franz Rumpler war in seiner 
Funktion als langjähriger Obmann 
des Faschingsverein „närrischen 
Vogelfänger St. Veit“ natürlich bei 
dieser tollen Aktion mit dabei. 

Krapfen Spende

Fasching in der Volksschule St. Veit

© Volksbank Wien

Johannes Weinbauer (Volksbank Leobersdorf), 
Johann Berger (Volksbank Berndorf), Sabine Redl- 
Angerbauer, Leni Riegler, Bgm. Franz Rumpler

Johann Berger (Volksbank Berndorf), Direktorin 
Maria Zangl, Sophie Riegler, Johannes Weinbauer 
(Volksbank Leobersdorf), Bgm. Franz Rumpler

© VS St. Veit

Jugend & Bildung

Planeten und Galaxien

Die dritten Klassen der VS St. Veit vertiefen in die-
sem Schuljahr ihr Wissen im Bereich Planeten, Sterne, 
Raumfahrt und Galaxien. Da kam der Workshop von 
Science Class sehr gelegen. Ein Wissenschaftler kam in 
die Volksschule und erklärte alles, was die Kinder in 
diesem Bereich wissen wollten. So wurde ein schwar-
zes Loch erklärt und die Entstehung der Galaxie sowie 
der Sterne besprochen. Am Ende durften alle eine 
eigene  „Galaxie“ basteln und mit nach Hause nehmen. 

© VS St. Veit

Die Kinder der 3. Schulstufe beim Basteln ihrer Galaxien

18
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Aktuelles

Schlüsseleinsatz Tag 15,00
Schlüsseleinsatz Saison 30,00
Einsatz Tischtennis 
und Volleyball 10,00
Schwimmflügel 8,00
Schwimmwindel 1,00
FFP2-Maske/
Mund-Nasen-Schutz 1,00

Die Saisonkarten können bereits von 
9.-12. Mai 2022 in der Zeit von 8.00-
15.00 Uhr gekauft werden.
Danach in der Zeit von 8.00-10.00 Uhr 
sowie von 17.00-20.00 Uhr (im Mai 
19.00 Uhr).
Außerhalb dieser Zeiten muss mit 
Wartezeiten gerechnet werden. 

Eintrittspreise

Tageskarten: Preise in €

Erwachsene ganztags 7,00
Erwachsene halbtags 
ab 13.00 Uhr 5,00
2 Stunden Karte + 
€ 5,00 Kaution 2,50
Kinderkarte (7-15 Jahre) 2,50
Kabine ganztags 9,50
Kabine halbtags ab 13.00 Uhr 8,00
Schulklasse je Schüler 2,00

Saisonkarten:
Erwachsene 94,00
Erwachsene - Familienpass 85,00
Kabine 132,00
Kabine - Familienpass 119,00
Kinder (7-15 Jahre) 42,00
Kinder (7-15 Jahre) - 
Familienpass 38,00

Die heurige Badesaison beginnt am 
13. Mai 2022. 

Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Mai und September von 8.00-19.00 Uhr 
Juni, Juli, August von 8.00-20.00 Uhr

Erlebnisbad Centrelax

© Christian Husar

(vorbehaltlich Änderungen oder Absage aufgrund Covid-19-Maßnahmen)

Anmeldung ab 2. Mai 2022 beim Bürgerservice der Stadtgemeinde Berndorf 
unter Tel. 02672/82253-25 oder dagmar.ackerl@berndorf.gv.at

für Kinder

Termine:

SCHWIMMKURS

Erlebnisbad CENTRELAX

mit Unterstützung der Stadtgemeinde Berndorf

im Alter von 4 bis 15 Jahren

Veranstalter:

Gesunde Gemeinde

04.07. - 08.07.2022

Veranstaltungsort:

18.07. - 22.07.2022
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Die St.Veiter 

Vogelfänger 

bbeeddaannkkeenn  ssiicchh  ffüürr  IIhhrreenn  BBeessuucchh  
uunnsseerreerr  VVooggeellffäännggeerrhhüüttttee  aamm  

FFaasscchhiinnggssddiieennssttaagg    
aamm  HHaauuppttppllaattzz  SStt..  VVeeiitt  

Dank ihrer Spenden 
konnten wir 

865 € 

an Nachbar in Not 

überweisen 
Mit freundlichen Grüßen die St. Veiter Vogelfänger 
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Kontakt
Nina Pongratz Bau GmbH
Hainfelder Straße 48
2563 Pottenstein

02672/83398
bau@pongratz.biz

www.pongratz-bau.biz

besuchen Sie uns auf

www.s-real.at

Hier sind wir zu Haus´�
hier kennen wir uns aus
Ihre Immobilienmakler aus der Region

Sie sind auf der Suche nach einer Wohnung, einem Haus oder 
einem Grundstück? Möchten Sie verkaufen oder vermieten?
Oder möchten Sie wissen, was Ihre Immobilie am Markt wert ist?
Dann sind Sie bei uns genau richtig. Unser Team der Geschäfts-
stelle Berndorf von S-Real Wiener Neustadt, besteht aus 
3 Immobilienmaklern, die alle in der Region aufgewachsen sind 
und hier jeden Winkel kennen. Auf der rechten Seite fi nden Sie 
einen kleinen Auszug unserer aktuellen Objekte.
Für nähere Informationen, kontaktieren Sie uns gerne: 

Ing. Robert Dürr
T  050100 638516
E  robert.duerr@s-real.at

Ing. Gernot Dürr
T  050100 638515
E  gernot.duerr@s-real.at

Werner Leskovec
T  050100 625999
E  leskovecw@pottenstein.sparkasse.at

Doppelhaushälfte in Berndorf

Objektnummer: 05853

Wohnfl .: 119m2/Grundfl .: 288m2, 
5 Zimmer, absolute Ruhelage.

Kaufpreis: € 440.000,-

Nähere Informationen:
Werner Leskovec

Neubau-Bürogebäude 

Objektnummer: 05789

Ort: Tribuswinkel, 2 Räume mit 
je 30m2, 3 Räume mit je 36m2.

Mietpreis: netto € 10,-/m2

Nähere Informationen:
Robert Dürr und Gernot Dürr

Haus in Leobersdorf

Objektnummer: 05886

Sanierungsbedürftiges Haus, 
Wohnfl .: 90m2  /Grundfl .: 786m2

Kaufpreis: € 380.000,-

Nähere Informationen:
Werner Leskovec

www.zwickts-di.at
SCHMERZEN?
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28.5.22 28.5.22 10 - 18 Uhr
Gemeindehof Berndorf

E-Autos | E-Bikes | E-Scooter 
Fahrzeugaussteller Probefahrten 

E-Mobility & Oldtimer Rallye 

TriestingtalerTriestingtaler
e-e-MOBILITÄTS-MESSEMOBILITÄTS-MESSE

Knödelheuriger
28.+29.5.22 | 10:00 

im Feuerwehrhaus Berndorf

Kochen braucht da
keiner mehr – 
ganz Berndorf geht 
zur Feuerwehr!

Samstag 
ab 10.00 Uhr Triestingtaler E-MOBILITÄTSMESSE
ab 11.00 Uhr Warme Küche mit Knödelspezialitäten
11.00 Uhr Knödelanschnitt
13.00 Uhr Neu:  E-Mobility & Oldtimer Rallye
15.00 Uhr Feuerlöscherüberprüfung
ab 18.30 Uhr LIVE MUSIK mit „Bergauf“
ab 21.00 Uhr Barbetrieb
23.30 Uhr  Große Quizverlosung mit tollen Preisen

Sonntag, 9.00 Uhr Frühschoppen mit der Trachtenkapelle Furth
10.00 - 14.00 Uhr Kinderfest
10.00 - 14.00 Uhr Warme Küche
13.30 Uhr Große Quizverlosung mit tollen Preisen
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Heizen mit Öl ist nicht nur klima-
schädlich, sondern auf lange Sicht 
auch sehr teuer. Zwei gute Gründe 
also, um eine alte Ölheizung zu erset-
zen. Aktuell gibt es attraktive Förde-
rungen und umfangreiche Unterstüt-
zung von Bund und Land NÖ.

Umsteigen lohnt sich! 

Im Neubau ist es in NÖ bereits seit 
2019 verboten, Ölheizungen einzu-
bauen. In den nächsten Jahren soll 
der Ausstieg auch im Altbestand Zug 
um Zug erfolgen. Da trifft es sich gut, 
dass der Umstieg von Öl auf erneuer-
bare Heizsysteme noch nie so günstig 
war wie jetzt!

Die Freiwillige Feuerwehr St. Veit 
hat im vergangenen Jahr ihre Hei-
zung von Öl auf Pellets umgestellt 
und spart seither jährlich zirka 6.000 
Liter Öl ein. Das entspricht rund 
19.000 kg weniger CO2-Ausstoß und 
bei einem aktuellen Ölpreis von € 
150,-/100 Liter € 9.000,- pro Jahr 
weniger für die Erdölindustrie und 
den damit verbundenen Profiteuren!  

Alle weiteren Ölheizungen der 
gemeindeeigenen Gebäude sollen in 
naher Zukunft ebenfalls auf nach-
haltige Heizsysteme umgerüstet 
werden. Dafür gibt es regelmäßige 
Abstimmungen zwischen Stefan 
Karner als Energiebeauftragten der 
Stadtgemeinde Berndorf und Jakob 
Fröhling als Manager der Klima- und 
Energie-Modellregion Triestingtal. 

Raus aus dem Öl – Förderaktion

Mit Bundes- und Landesförderungen 
warten insgesamt bis zu € 10.500,-! In 
der Regel sind damit rund die Hälfte 
der Investitionskosten für die neue 
Heizung gedeckt. So finanziert sich der 
Umstieg über die Energieeinsparung 
durch die bessere Heiztechnik und den 
günstigeren Brennstoff von selbst. 

Gefördert wird die Umstellung einer 
fossilen Heizung auf eine klima-
freundliche Heizung. Das ist in erster 
Linie der Anschluss an ein Nah-/Fern-
wärmesystem. Ist das nicht möglich, 
wird der Umstieg auf eine Holzzent-
ralheizung oder Wärmepumpe geför-
dert. Raus aus dem Öl wird vom Land 
NÖ mit einem Direktzuschuss bis 
zu € 3.000,- – max. 20% der Kosten – 
gefördert. 

Auch die Bundesförderungsaktion 
wird fortgesetzt. Gefördert wird 
ebenfalls der Anschluss an Nah- und 
Fernwärme sowie der Umstieg auf 
Holzzentralheizung oder Wärme-
pumpe. Bis zu € 7.500,- bzw. max. 50 %  
der förderungsfähigen Kosten, 
können für den Ersatz eines fossi-
len Heizsystems durch eine klima-
freundliche Technologie im privaten 
Wohnbau (Ein-/Zweifamilienhaus 
oder Reihenhaus) abgeholt werden. 
Einkommensschwache Haushalte 
erhalten sogar bis zu 100 % Förde-
rung! Einreichungen können nur von 
Privatpersonen eingebracht werden. 
Der Umstieg auf erneuerbare Energie 
ist ab 2022 steuerlich absetzbar.

Jetzt Ölheizung tauschen

Unabhängige Beratung für den 
Erhalt der Förderung

Die „Erneuerbare-Wärme-Coaches“ 
der Energieberatung NÖ stehen Ihnen 
gerne firmenunabhängig und kos-
tenlos zur Verfügung. Nützen Sie am 
besten eine der vielen Informations- 
und Veranstaltungsangebote auf 
www.energie-noe.at/infotermine. Sie 
werden bei den Infoterminen online 
oder in Ihrer Region bestmöglich bei 
der Auswahl eines geeigneten erneu-
erbaren Heizsystems unterstützt und 
über Kosten, Finanzierungs- sowie 
Fördermöglichkeiten informiert. 
Wenn Sie im Rahmen der Infotermine 
ein Beratungsprotokoll für den Erhalt 
der Bundesförderung benötigen, 
erhalten Sie alle notwendigen Unter-
lagen per E-Mail.

KEM-Manager Jakob Fröhling, MSc. 
E-Mail: kem@triestingtal.at
Mobil: 0677 / 640 82 656  

© Adobe Stock

Pellets statt Öl spart Geld und schützt die Umwelt

Ihr Tischler in Berndorf 
Möbel nach Maß
Fenster und Türen 
Küchen 
Fussbodenverlegung und Sanierung 
Innenausbau 
Reparatur und Restaurierung 
Massanfertigung Tel.: 0664/46 19 638 

Umwelt
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Umwelt | Leserbrief

Aus eigener Erfahrung kann ich 
sagen, dass sich die Müllsituation in 
unserem Gemeindegebiet auch nicht 
nach dem Winter verbessert hat. Es 
werden nach wie vor mutwillig sämt-
liche Abfälle einfach auf Straße und 
Straßenrändern fallen gelassen.

Auch beliebte Rastplätze bleiben nicht 
von massenhaft Unrat verschont, wie 
z. B. an der Kremesbergstraße, im The-
aterpark, am Bahnhof, auf den Kinder-
spielplätzen und auf der Tankstelle.

Der größte Teil davon sind Plastik-
getränkeflaschen, Aludosen, Ziga-
rettenschachteln mit Plastikfolien 
und natürlich massenhaft Zigaret-
tenstummeln, Schnapsfläschchen, 
Taschentücher und Papier in jegli-
cher Form. Der Rest ist alles Mögliche 
von Autoteilen bis Essensresten.

Aktuell werden wieder Säuberungs-
aktionen von Schulkindern und Verei-
nen durchgeführt und man hat keine 

Bedenken, den Straßenmüll, den vor-
wiegend Erwachsene hauptsächlich 
anonym vom Auto aus verursachen, 
von Kindern sammeln zu lassen.

Besonderes Anliegen hätte ich dies-
mal an die RaucherInnen. Es kann 
doch nicht so schwer sein, als verant-
wortungsvolle/r RaucherIn einen 
kleinen mobilen Aschenbecher mit 
sich zu führen und zu verwenden, 
anstatt seine Stummel und Zigaret-
tenschachteln überall zu hinterlassen. 
Es gibt auf unseren Straßenrändern 
kaum einen Laufmeter, wo kein Ziga-
rettenstummel liegt und das ist schon 
sehr bedenklich.

Momentan laufen etliche Projekte um 
das Meer sowie die Erde sauber zu 
halten und die Welt zu retten, aber 
ich frage mich schon: Wie wollen wir 
die Welt retten, wenn wir alle nicht 
fähig sind, unseren näheren Lebens-
raum sauber zu halten?

Straßenmüll im Ortsgebiet

Wir sind stolz auf unsere Stadt und 
deren Geschichte mit dem größten 
Arbeitertheater Europas und den 
zahlreichen Bauten und Denkmälern 
aus der Gründerzeit und haben auch 
Verantwortung. Wir alle und die zahl-
reichen Besucher von nah und fern 
würden unsere Stadt gerne in saube-
rem Zustand erleben können. Bitte 
helft alle mit, dies zu erfüllen.

Liebe Berndorferinnen und Berndor-
fer, die Lösung wäre, Abfälle in die 
zahlreichen Abfallbehältnisse im 
Ortsgebiet oder Zuhause ordnungs-
gemäß zu entsorgen. Ferner könn-
ten sich alle GemeindebürgerInnen 
ein wenig um unsere Straßen und 
Umwelt kümmern. Aus eigener Erfah-
rung kann ich euch sagen, es tut nicht 
weh, sich gelegentlich zu bücken, um 
Abfälle aufzuheben und zu entsorgen.  

Ein hoffnungsvoller Berndorfer, 
Josef der Radfahrer

HUNGER &
      KEIN PL AN?

An Straßenrändern findet sich immer wieder achtlos 
fallengelassener Müll

© Pixabay
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Berndorf liegt geographisch am Über-
gang des Karbonat-Wienerwaldes 
ins Voralpenland. Das knapp 18 km² 
große Gemeindegebiet umfasst die 
waldbedeckten Abhänge zwischen 
Kremesberg und Ödlitz, das landwirt-
schaftlich genutzte Acker- und Wiesen-
gebiet um St. Veit bis hin zum breiten 
Talboden der Triesting. Außerhalb der 
Biosphärenpark-Grenze schließen die 
Waldgebiete von Guglzipf, Kleiner 
und Großer Jauling an.

Das geschlossene Waldgebiet ist durch 
vielfältige Standortverhältnisse 
ge kennzeichnet: trockene Buchenwäl-
der mit beigemischten Schwarz-Föh-
ren, Eichen-Hainbuchenwälder und 
Schwarz-Erlen-Eschenauwälder 
entlang der Fließgewässer. Uralte 
Bäume, das Altholz, und abgestor-
bene Äste oder Stämme von Bäumen, 
das Totholz, sind ein sehr wichtiger 
Lebensraum für tausende seltene Pilze, 
Flechten und Insekten. Auch höhlen-
bewohnende Vögel, vom Waldkauz bis 
zum Kleiber sowie Fledermäuse sind 
auf alte Bäume angewiesen.

Die Triesting ist der einzige Fluss des 
Gebietes. Sie wurde einst begradigt, 
wodurch die ehemals ausgedehnten 
Auwälder bis auf schmale Streifen ver-
schwunden sind. Eine Besonderheit ist 
das Vorkommen der stark gefährdeten 
Würfelnatter. Sie ist wie alle Schlan-
genarten im Wienerwald nicht giftig.

Wiesen in Berndorf

Das Offenland um Ödlitz und St. Veit 
wird überwiegend als Acker genutzt. 
In den Talböden von Buchbach, Vös-
lauergraben und Ödlitzbach sowie auf 
Böschungen und schmalen Parzellen 
zwischen den Ackerflächen wachsen 
Wiesen, die oftmals intensiv genutzt 
werden. Südlich von Großau befindet 
sich zwischen den Gemeinden Bad 
Vöslau und Leobersdorf das einzige 
Weinbaugebiet Berndorfs.

Die bunten Wiesen sind die Schmuck-
stücke Berndorfs. Die Wiesentypen 
variieren nach Standort (vor allem 
Wasserversorgung) und Bewirtschaf-
tung (Mähhäufigkeit, -zeitpunkt, Dün-
gung). Feuchtwiesen sind durch Ent-
wässerungen und Trockenlegungen 

selten geworden und finden sich nur 
mehr kleinflächig im Buchbachtal. 
Auf den Wiesen am Kremesberg brü-
tet in manchen Jahren der europaweit 
geschützte Wachtelkönig. Er braucht 
zur Brut und Aufzucht der Jungen stö-
rungsfreie Wiesen, die später im Som-
mer gemäht werden.

Eine Besonderheit in Berndorf ist das 
Vorkommen von Halbtrockenrasen 
und Trockenrasen. Orchideen wach-
sen hier neben anderen gefährdeten 
Arten, wie Weinberg-Traubenhya-
zinthe und Kuhschelle. Erkennen 
kann man diesen Wiesentyp an den 
vielen Kräutern, wie Wiesen-Salbei 
und Sonnenröschen. Durch den Blü-
tenreichtum sind sie hervorragende 
Insektenlebensräume. Verschiedene 
Schmetterlinge wie der Distelfalter 
leben vom Nektar der Blumen. Auf 
den extensiv bewirtschafteten Wie-
sen leben auch Heuschrecken wie die 
Wanstschrecke.

Besondere Art

Das Rebhuhn ist ein klassischer 
Bewohner in Ackerbaugebieten. Es 
bevorzugt kleinstrukturierte, offene 
Landschaften mit einer Vielzahl unter-
schiedlicher Feldkulturen. Das Reb-
huhn ist nicht scheu und kann auch 
im Nahbereich von Siedlungen ange-
troffen werden. Hier nutzt es brach 
liegende Grundstücke, Industriezonen 
und ähnliche „verwilderte“ Flächen. 
Früher war das Rebhuhn in Ackerge-
bieten keine Seltenheit. Heute ist es 
durch Intensivierung der Nutzung und 
Insektensterben durch Pestizide stark 
gefährdet und gebietsweise ausge-
storben. Im Wienerwald gibt es regel-
mäßige Nachweise des Rebhuhns aus 
dem Gainfarner Becken sowie an der 
Thermenlinie zwischen Mödling und 
Bad Vöslau. In der Gemeinde Berndorf 
gibt es vereinzelt Beobachtungen auf 
Ackerflächen um Ödlitz und St. Veit.

Berndorf ist Biosphärenpark

Der Biosphärenpark Wienerwald 
umfasst eine Fläche von 105.000 Hektar 
in 51 niederösterreichischen Gemein-
den und sieben Wiener Gemeinde-
bezirken. Seit einigen Jahren setzt 
das Biosphärenpark Management 

in Kooperation mit der Gemeinde 
Berndorf zahlreiche Aktionen im 
Bereich Naturschutz.

Viele Halbtrockenrasen, besonders 
in steiler und unzugänglicher Lage, 
werden nicht mehr bewirtschaftet. 
Aufgrund der fehlenden Mahd oder 
Beweidung wandern Sträucher und 
Bäume in die Wiesen ein. Schon nach 
10 Jahren kann ein dichtes Gestrüpp, 
nach 20 Jahren ein Jungwald die ehe-
mals bunte Wiese bedecken.

Daher engagieren sich seit mehreren 
Jahren die SchülerInnen der Volks-
schule St. Veit und des Gymnasium 
Berndorf aktiv im Naturschutz. Bei 
Landschaftspflegeterminen am Schul-
berg in St. Veit werden gemeinsam mit 
Naturpädagoginnen des Biosphären-
park Wienerwald Gebüsche zurück-
geschnitten, um den wertvollen Tro-
ckenlebensräumen wieder mehr Raum 
zu geben.

Den umfassenden Naturraum-Bericht 
über die Gemeinde Berndorf mit der 
Beschreibung von naturschutzfachli-
chen Besonderheiten in Wald, Wiese 
und Gewässer sowie spannenden 
Tier- und Pflanzenarten finden Sie 
unter www.bpww.at/de/region/the-
menseiten/Gemeinden_und_Bezirke/
berndorf

Wollen auch Sie gerne mithelfen, die 
Natur vor Ihrer Haustüre zu erhalten? 
Dann informieren Sie sich über Land-
schaftspflegetermine in Ihrer Umge-
bung unter www.trockenrasen.at

Biosphärenpark Wienerwald
Management GmbH
T +43 2233/541 87
office@bpww.at, www.bpww.at

Vielfältige Natur in Berndorf
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Triesting in Berndorf, © BPWW/J. Scheiblhofer
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Aktionszeitraum 
gültig von 2. bis 7. Mai 2022
solange der Vorrat reicht

APOTHEKE ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
Dr. et Mr. Friedrich Tschochner KG

Pächterin: Mag.pharm. Dr. Barbara Neubauer

2560 Berndorf | Hainfelder Straße 14
office@apotheke-berndorf.at

www.apotheke-berndorf.at

Tel. +43 (2672) 822 24 | Fax DW 12

Auf alle lagernden 
SONNENTOR® Tees

JETZT

-10%
AUF SONNENTOR®

 TEES

Symbolfoto

Bürgerservice

Dank der SMS-Erinnerung direkt auf 
das Handy können Sie und Ihre Fami-
lie nicht mehr auf die Abholung der 
Mülltonnen und des Gelben Sacks ver-
gessen. Der GVA Baden erinnert Sie 
kostenlos einen Tag vor der Abfuhr. 
Angemeldet werden kann die SMS-
Erinnerung für alle „Standard“-Inter-
valle. Da die Biotonne in regelmäßi-
gen Abständen entleert wird (in den 
Sommermonaten wöchentlich und 
alle 14 Tage in der kälteren Jahres-
zeit), bietet der GVA Baden hier keine 
SMS-Erinnerung an. 

Eine Registrierung kann jederzeit 
kostenlos auf der Homepage des 
GVA Baden www.gvabaden.at/sms-
service durchgeführt werden. Bei 

GVA Baden 
SMS-Erinnerung: Abholtermine Mülltonnen

Änderung, Abmeldung, Problemen 
oder Fragen schreiben Sie dem Team 
der Abfall beratung gerne eine E-Mail 
an  abfallberatung@gvabaden.at.

Bei Fragen zur Mülltrennung erhal-
ten Sie telefonische Beratung unter 
02234 / 74 151 durch GVA-Baden- 
AbfallberaterInnen von Mo-Fr 8:00-
12:00 Uhr und zusätzlich auch am 
Abfallberatungstelefon Di 15.00-18.00 
Uhr und Fr 12.00-13.00 Uhr.

Bei schriftlichen Anliegen steht unter 
abfallberatung@gvabaden.at das Ab -
fall beraterteam zur Verfügung.

Weitere Informationen finden Sie jeder-
zeit online unter www.gvabaden.at © GVA Baden

Obere Ödlitzerstr. 59
2560 Berndorf III / Ödlitz
Tel. 02672 / 82 668
Fax 02672 / 82 668-43
E-Mail office.klein@aon.at

für sämtliche Autotypen
KFZ-Spenglerei & Lackiererei Öffnungszeiten:

Jeden Dienstag und Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Jeden Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr Mädchen-Cafe

Adresse: Alexanderstraße 8, 2560 Berndorf

Kontaktdaten:

E-Mail: elements@jugendinitiative.net
web: www.jugendinitiative.net

Mobil 0676-9202302 (Mo-Do)

Jeden Montag 15:00-16:00 Uhr Hausübungsbetreuung 
und 16:00-18:00 Burschentreff
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Ordinationszeiten der 
praktischen Ärzte in Berndorf

Fachärzte - Wahlärzte

Dr. Orges FEZGA
Hauptstraße 1
2560 Berndorf/St. Veit
02672/83729
Ordinationszeiten:
Mo+Fr 8:00-13:00
Mi+Do 14:00-19:00

Dr. Markus SOMMER
Hirtenberger Straße 30
2560 Berndorf
02672/87795
Ordinationszeiten:
Mo 13:30-19:00
Di: 7:30-13:30
Do 8:30-13:30
Fr 13:30-17:00

MedR Dr. Peter PHILIPP
Mühlgasse 2
2560 Berndorf
02672/82355
Ordinationszeiten:
Mo 8:00-12:00
Di+Do 15:00-19:00
Fr 8:00-12:00

MedR Dr. Herbert WALZEL
Kruppstraße 25
2560 Berndorf
02672/82601
Ordinationszeiten:
Mo+Mi 7:30-12:30
Di 16:00-19:00
Fr 13:00-17:00

Dr. Iris EDELMANN
John-F.-Kennedy-Platz 5
2560 Berndorf
02672/84101
Ordinationszeiten:
Mo+Do 7:30-11:00, 16:00-18:00
Di+Fr 7:30-12:00

Eine genaue Übersicht aller 
Berndorfer Ärzte finden Sie auf 
unserer website  
www.berndorf.gv.at 
unter Gesundheit/Soziales.

Dr. Johannes FORSTER 
Zahnarzt | Alle Kassen 
Albertstraße 6, Berndorf 
Tel. 02672/822 94
www.berndorf-zahn.at
Mo+Di 10.00 – 14.00, 15.00 – 18.00, 
Mi 8.00 – 12.00, 14.00 – 17.00,  
Do 8.00-18.00, Fr 8.00 – 12.00 
Schmerzpatienten bis 2 Stunden vor 
Ordi-Schluss. Telef. Voranmeldung

Dr. Harald GREINER
Internist | Wahlarzt
J. F. Kennedy-Platz 2, Berndorf
Tel. 0680/238 99 77
Mo und Mi 9.00 – 17.00 nur nach tel. 
Vereinbarung,  
aktuelle Ordinationszeiten unter  
www.internistgreiner.at

Dr. Friedrich HOLLENTHONER
Praktischer Arzt | Privat/Wahlarzt
J. F. Kennedypl. 2, Berndorf
Tel. 0676/533 77 40
Termine nach Vereinbarung 

Dr. Wolfgang KOMORZYNSKI
Praktischer Arzt | Privatarzt 
Hauptstraße 9, Berndorf/St. Veit 
Tel. 02672/82807  
Termine nach Vereinbarung 

Dr. Marc MASCHAUER
Unfallchirurgie und Orthopädie
Wahlarzt
Ludwigstraße 1/1, Berndorf
Tel. 0677 617 03 678
Termine nach Vereinbarung

DDr. Matthias MÜHLVENZL
Zahnarzt | Alle Kassen & Privat
Bahnhofstraße 8, Berndorf
Tel. 02672/888 30
Mo 10.00 – 16.00, Di 9.00 – 12.00 und 
13 – 17.00, Mi 9.00 – 13.00, 
Do 11.00 – 19.00 
www.zahnarzt-berndorf.at

Dr. Elisabeth N. NEIPP
Chirurgie / Allgemeinmedizin
Wahlärztin mit Rezepturrecht
Ludwigstraße 1/1, Berndorf
Tel. 0677 617 03 678
Termine nach Vereinbarung

MedR Dr. Helmut NIEDERECKER
Praktischer Arzt | Privat/Wahlarzt
Leobersdorfer Str. 26, Berndorf
Sanitätsgebäude Berndorf AG
02672/82666
Di 9.00 – 11.00, Mi 15.00 – 17.00 und 
nach tel. Vereinbarung

Dr. Klaudia PRESICH
Urologie
Wahlarzt 
J. F. Kennedypl. 2, Berndorf
Tel. 02672/838 30 
Termine nach tel. Vereinbarung und 
Mo 15.00 – 18.00, Mi 9.00 – 12.00 und 
14.00 – 18.00

Dr. Hans-Peter STIEGLER
Gynäkologie/Geburtshilfe
Alle Kassen
J. F. Kennedy-Pl. 2, Berndorf
Tel. 02672/812 80 
Mo, Di 8.00 – 12.00 und 14.00 – 16.00, 
Do 8.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00 
Fr 8.00 – 12.00 

DDr. Natascha TRNAVSKY-
HAUSBERGER
Zahnärztin | Alle Kassen
Schlossergasse 8, Berndorf /St. Veit
Tel. 02672/831 23
Mo 13.00 – 19.00, Di 07.30 – 12.30,  
Mi 9.30 – 12.30, Do 12.00 – 18.00 

Dr. Monika WEIDINGER
Augenheilkunde |Alle Kassen 
Hernsteinerstr. 17, Berndorf
Tel. 02672/811 70
Mo, Do 8.00 – 13.00, Di 14.00 – 19.00, 
Mi 13.00 – 18.00 
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Bereitschaftsdienste praktische Ärzte
Dienstplan der Wochenend- bzw. Feiertags-Bereitschaft für Berndorf I-IV, Hernstein,  Grillenberg, 

Kleinfeld, Neusiedl, Alkersdorf, Aigen, Altenmarkt, Weissenbach, Furth, Pottenstein und  Kaumberg. 
Der NÖ Ärztedienst ist unter Tel Nr. 141 an jedem Wochentag von 19 - 7 Uhr erreichbar. 

In dringenden Fällen bitte diese Nummer anrufen. Die Notrufnummer der Rettung ist weiterhin 144.

Der Wochenend- und Feiertags-
dienst besteht in der Zeit von 08:00 
bis 14:00. Während dieser Zeit ist 
der Arzt telefonisch erreichbar.
Die Ordinationszeit ist von 09:00 
– 11:00. In dieser Zeit sind die 
Ordinationen besetzt und der Arzt 
anwesend.
Die Teilnahme am Wochenend-
dienst ist freiwillig.
An Tagen ohne Bereitschaftsdienst 
steht für lebensbedrohliche Not-
fälle der NEF unter der Nummer 
144 und die Gesundheitshotline 
1450 zur Verfügung.
Der aktuelle Wochenenddienst-
plan ist auch unter www.arztnoe.at 
abrufbar.
 

Zahnärzte Notfalldienst Bez. Baden
30.4. bis 1.5.2022  
Dr. Sylvia Aixberger-Kraus 
Hauptstraße 24 
2540 Bad Vöslau 
02252/76574
 
7.5. bis 8.5.2022 
Dr. Barbara Emilie Schmid-Renner 
Heiligenkreuz 45 
2532 Heiligenkreuz 
02258/8580
 
14.5. bis 15.5.2022 
Dr. Gregor Mohl 
Altenmarkt an der Triesting 159 
2571 Altenmarkt/Triesting 
02673/7003 
 
 

21.5. bis 22.5.2022 
Dr. Nabeel Umar 
Josefplatz 6 
2500 Baden 
02252/82960
 
26.5.2022 
Dr. Christina Ruhdorfer 
Schwechatzeile 49/1/8 
2514 Traiskirchen 
02252/52693
 
28.5. bis 29.5.2022 
Dr. Amelia Schlanitz 
Bahngasse 41 
2700 Wr. Neustadt 
02622/27711 
 
 

Die Öffnungszeiten sind jeweils 
von 9.00 bis 13.00 Uhr. Unter dem 
Ärztenotruf Nr. 141 oder im Inter-
net unter http:\\noe.zahnaerzte-
kammer.at bekommen Sie Auskunft 
darüber, welcher Zahnarzt in Ihrer 
Nähe Dienst hat.
 
Bei dringenden Beschwerden 
wochentags gibt es die Möglichkeit, 
am Abend von 18.00 bis 22.00 Uhr 
das Zahnambulatorium der NÖ 
Gebietskrankenkasse in St. Pölten 
aufzusuchen. 

Notrufnummer 141

1.5.2022 DR. RECHBERGER             
Hollergasse 30, 2564 Weißenbach 
02674/861 300 
 
7.5.2022 DR. EDELMANN 
John-F.-Kennedy-Platz 5 
2560 Berndorf 
02672/84101 
Ordinationszeiten: 
Mo+Do 7:30-11:00, 16:00-18:00 
Di+Fr 7:30-12:00

8.5.2022 UNBESETZT
 
14.5.2022 MedR. DR. PHILIPP       
Mühlgasse 2, 2560 Berndorf 
02672/823 55 
Ord.: Mo 8:00-12:00  
Di+Do 15:00-19:00, Fr 8:00-12:00
 
15.5.2022 UNBESETZT

21.5.2022 DR. SOMMER 
Hirtenbergerstr. 30, 2560 Bdf.-St. Veit         
02672/877 95 
Mo 13.30-19h, Di 7.30-13.30,  
Do 8.30-13.30, Fr 13.30-17h 
02672/ 877 95
 
22.5.2022 UNBESETZT
 
26.5.2022 UNBESETZT 
 
28.5.2022 DR. EDELMANN
 
29.5.2022 DR. RECHBERGER

URLAUB BZW. FORTBILDUNG:
DR. SOMMER  27.5.22

DR. EDELMANN 2-4.5.22

DR. PHILIPP 27.5.22
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Mag. Brigitte LENAUER-NASTL
Bachgasse 7, 2560 Berndorf
Tel. 02672/828 47
Mo+Mi+Fr 8 - 9 Uhr, 16.00 - 18.30 Uhr
Di + Do 14.00 - 16.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
 

Tierärzte
Mag. Dr. Jan HENRICH
Pottensteiner Str. 11, 2560 Berndorf
Tel. 02672/883 30
Mo+Di+Do+Fr 11.00 - 13.00 h, 17.00 - 20.00 h, 
Mi 17.00 - 20.00 h, Sa 9.00 - 10.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung
Notdienst 0-24 Uhr

 
 Ausg‘steckt is‘

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG
DURCH EINE STEUERBERATERIN/ 
WIRTSCHAFTSTREUHÄNDERIN

 jeden 1. Donnerstag im Monat
in der Kanzlei Mag. Manuela HENRICH

Pottensteiner Str. 11/5, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 0664/41 31 335

BH Baden
Außenstelle der BH in Berndorf 

derzeit geschlossen.

Entsorgungsmöglichkeiten 
in der Gießereihalle (Altstoffsammelzentrum)

Dienstag   12.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag   15.00 - 18.00 Uhr
Samstag   08.00 - 11.00 Uhr

Karsamstag und Feiertage ist das Altstoffsammel-
zentrum geschlossen, an den Fenstertagen geöffnet 
(außer Ostern und Weihnachten).

www.berndorf.gv.at/Buergerservice/Informationen/ 
Altstoffsammelzentrum

COVID-Vorsichtsmaßnahmen im Altstoff-
sammelzentrum 

• Den Anweisungen des Betriebspersonals ist unbe-
dingt Folge zu leisten!

• 1 Meter Mindestabstand zu anderen Personen ein-
halten!

• FFP-2-Maske tragen!

• Abfälle eigenhändig ausladen und entsorgen!

• Während der Wartezeiten möglichst NICHT aus-
steigen!

• Aufenthalt so kurz wie möglich halten!

• Einfahrverbot für Personen, die sich krank fühlen 
oder Fieber haben!

Entsorgungsmöglichkeiten 
in der Gießereihalle (Altstoffsammelzentrum)Mutterberatung

findet derzeit nicht statt.

28.4.-11.5.2022 Fam. Wöhrer 
Ob. Ödlitzerstr. 29, Ödlitz,  
02672/846 49, 0664/1716 463

12.-18.5.2022 Fam. Gamp 
Hernsteiner Str. 87, Veitsau, 0664/273 58 29

12.-25.5.2022 Fam. Herzog 
Feldgasse 1, Ödlitz, 02672/857 94
 
20.-31.5.2022 Fam. Franz Zigeuner 
Dorfstr. 27, Neusiedl, 0676/773 44 04 

26.5.-8.6.2022 Fam. Rumpler 
Johannesg. 12, St. Veit, 02672/818 65
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Sprechstunde des Bürgermeisters
jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 – 17.00 Uhr im 
Rathaus – Bürgermeisterzimmer.
Bitte um Terminvereinbarung.

Sprechstunde des Vizebürger meisters
Jeden 3. Dienstag im Monat 16.00 – 17.00 Uhr im 
 Kindergartenamt (alter Pfarrhof).  
Bitte um Terminvereinbarung.

Parteienverkehr Stadtamt 
Montag bis Freitag   08:00 – 11:30 Uhr
Dienstag   13:00 – 15:30 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat  bis 17:00 Uhr
Mittwoch    13:00 – 14:30 Uhr

Parteienverkehr Bürgerservice 
Montag bis Donnerstag  08:00 – 16:00 Uhr
Freitag    08:00 – 12:00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat  bis 17:00 Uhr

Kontakt
Stadtamtsdirektor:  Mag. Klaus Rucziczka
 02672/82253 12
 klaus.rucziczka@berndorf.gv.at
Stadtamt:  02672/82253 DW13 od. DW 37
 post@berndorf.gv.at
Bürgerservice: 02672/82253-0
 buergerservice@berndorf.gv.at

COVID-Maßnahmen
Bei persönlichen Terminen im Rathaus oder Bürger-
service ersuchen wir um Ihre Mithilfe bei der Einhal-
tung der derzeit gültigen COVID-Maßnahmen wie 
folgt:

• Bitte benutzen Sie die von uns aufgestellten Desin-
fektionsmittelspender!

• Das Tragen einer FFP-2-Maske ist verpflichtend!
• Zu haushaltsfremden Personen ist ein Sicherheits-

abstand von 1 m einzuhalten!
• Im Wartebereich im Rathaus und Bürgerservice 

dürfen sich maximal 3 Personen gleichzeitig auf-
halten!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Gemeindeamt 
Berndorf

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG 
DURCH EINEN ARCHITEKTEN

am Mittwoch, den 11.5.2022 von 16 – 18 Uhr
im Atelier DI Gabriele Schöberl, 

Hochstraße 6, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 0664/45 000 44

am Mittwoch, den 8.6.2022 von 16 – 18 Uhr 
im Atelier DI Herbert Schirmer, 

Sechshauerstraße 8, 2560 Berndorf
Bitte um telefonische Voranmeldung 02672/838 34

Beratungen werden von den Architekten 
Schöberl + Schirmer abwechselnd am 

2. Mittwoch im Monat angeboten.

Sprechtagstermine des KOBV  
(Der Behindertenverband)

Obfrau: Doris GRASMANN, Tel. + Fax.: 02672 / 85930

Sprechstunden: In der Tabak-Trafik Grasmann, Potten-
steinerstr. 15, 2560 Berndorf

Täglich während der Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr 
05:00-12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr, Di 05:00-12:00 Uhr, 
Sa. 06:00-12:30 Uhr

KOSTENLOSE ERSTBERATUNG 
DURCH EINEN RECHTSANWALT

am Donnerstag, 10.5.2022, von 14-16 Uhr
in der Kanzlei Dr. Michael JÄGERNDORFER

Berndorf I., Hernsteiner Straße 17
Tel. Nr. 02672/84228

am Donnerstag, 9.6.2022, von 14-16 Uhr
in der Kanzlei Mahler-Hutter & Hausmann

Dr. Gerda Mahler-Hutter | Mag. Katharina Hausmann
Berndorf I, Bahnhofstraße 8/6 (Eingang Neugasse 11)

Tel. 02672/83305 oder 82588, office@mahler-hutter.at

FRAUENBERATUNGSSTELLE
STÜTZPUNKT UNDINE - FRAUEN FÜR FRAUEN 

Elisabethstr. 35/2, 2500 Baden
Di 9.00 – 19.00, Mi/Fr 9.00 – 14.00, Do 9.00 – 15.00

Freitags telef. Voranmeldung unbedingt erforderlich!
Tel.: 02252/255036, www.undine.at 
E-Mail:frauenberatung@undine.at
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Bürgerservice

PFLEGE UND BETREUUNG
vom Roten Kreuz Triestingtal
Weissenbach A Berndorf A Leobersdorf

u 059144 52400

Was wir tun:

• Beratung und Begleitung in der letzten Lebensphase 
in vertrauter häuslicher Umgebung,  Pflegeheim und 
Krankenhaus

• Trauerbegleitung für Angehörige

• Zeit schenken

Unsere Beratung und Begleitung ist kostenfrei.

Hospiz Triestingtal und Umgebung
Koordinatorin: Mag. Bernadette Schwent
Tel: 0676/54 58 124
verein@hospiz-triestingtal.at

„Hospiz ist die große Idee, dass wir Menschen einander im Sterben 
nicht allein lassen sollten. Hospiz ist eine Haltung Sterbenden und 
ihren Angehörigen gegenüber; ein Verständnis von Leben, zu dem 
Krankheit, Leiden und Sterben, Tod und Trauer dazugehören.“
- Ida Lamp

GUT BETREUT BIS INS HOHE ALTER
• Mobile Pfl ege- und Demenzberatung
• Hauskrankenpfl ege, Heimhilfe 
• Wundmanagement
• Mobile Therapie 
• Warmes Essen auf Rädern
• Hilfswerk Menüservice: Wochenmenü oder „à la carte“
• Notruft elefon – Hilfe auf Knopfdruck
• Schlüsselsafes

WIR SIND GERNE FÜR SIE DA!
Hilfswerk Niederösterreich 
Hilfe und Pflege daheim 
Triestingtal | T 05 9249 50910

Verein Hilfswerk Triestingtal 
Vorsitzende Silvia Hromadka

www.hilfswerk.at/niederoesterreich

• Notruft elefon – Hilfe auf Knopfdruck

/niederoesterreich

Hilfswerk. 
Gemeinsam fi nden wir die 
passende Lösung für Sie
und Ihre Familie.

Leobersdorfer Straße 6

Heimhilfe

Hauskrankenpflege 

Notruftelefon  

Hilfe bei Organisation von 

Hilfsmitteln  

Hilfestellung bei Pflegegeldantrag  

Angehörigenberatung  

Tagesmütter

Rufen Sie uns an, wir sind jederzeit für Sie da: 

02252/508-490 
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Trauerfälle

A. Pitterna, H. Peischl, G. Hirschegger, 
H. Planer, J. Knabl, R. Haiden, E. Halek, 

A. List, J. Artner, F. Egenberger, J. Bareuther, 
C. Kraus, W. Janda, M. Zigeuner, L. Hutter, 

  Ing. D. Lengert, F. Naimer, 
      K.Kulovits, W. Fally

2560 Berndorf, Sechshauser Straße 3-5, Tel.: 02672 / 810 22, Fax: DW-30 
2700 Wiener Neustadt, Pernerstorfer Straße 7, Tel.: 0664/ 882 97 440

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe des Gemeindekuriers:

5. Mai 2022
gemeindekurier@berndorf.gv.at

Trennung ist unser Los, 
Wiedersehen ist unsere Hoffnung.

So bitter der Tod ist,
die Liebe vermag er nicht zu scheiden.

Aus dem Leben ist er zwar geschieden,
aber nicht aus unserem Leben;

denn wie vermöchten wir ihn tot zu wähnen,
der so lebendig in unserem Herzen innewohnt!

Augustinus von Hippo
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Veranstaltungen

Was ist los in Berndorf?
Sonntag, 1.5.2022, 10.30 Uhr Frühschoppen des ÖAV Fotzeben Schihütte/Mandling

4.-8.5.2022 Die Zauberflöte re-loaded Stadtteather, Details S. 48

Samstag, 7.5.2022, 8.30 Uhr Stadtmarkt Fuzo

Samstag, 7.5.2022 Rad-Genuss-Tag
entlang des Triesting-Gölsental-
Radwegs, Details S. 34

Samstag, 7.5.2022, 10.00 Uhr Erlebnis Krupp-Stadt Brunnen Alexanderstr., Details S. 47

Samstag, 7.5.2022, 10.00 Uhr
Basteln im Kreativgarten &
Papiertheater Maus, Maus, komm heraus

Bibliothek, Details S. 45

Montag, 9.5.2022, 17.00 Uhr Wir tanzen Klassik: Die 4 Jahreszeiten Bibliothek, Details S. 45

Dienstag, 10.5.2022, 15.00 Uhr Seniorennachmittag Thema: Muttertag Pfarrhof St. Veit

Mittwoch, 11.5.2022, 19.00 Uhr
Gespräch mit Hr. Rainer Simader 
99 Fragen an den Tod

Bibliothek, Details S. 45

Freitag, 13.5.2022, 15.00 Uhr Sunset Run beim BG/BRG Berndorf, Details S. 4

Sonntag, 15.5.2022, 17.00 Uhr
Wort.Klang 
„Mozart - Poet oder Schweinderl?“ 

Säulenhalle Berndorf, Details S. 48

Samstag, 21.5.2022, 10.00 Uhr
Wanderung der Union St. Veit 
Wanderung nach Ödlitz mit Mittagsstopp 
beim Heurigen Herzog

Hauptplatz St. Veit

Samstag, 21.5.2022, 19.00 Uhr
Genuss.Klang
Die neuen Wiener Concert Schrammeln 
und Karl Markovic

Stadtsaal, Details S. 48

Samstag, 28.5.2022, 8.00 Uhr
Busfahrt zum Mittelaltermarkt 
der Burg Plankenstein

Parkplatz Centrelax, Anmeldung 
bei der FAJ unter 0699 / 17 74 94 66 
Buskosten werden übernommen

Samstag, 28.5.2022, 10.00 Uhr und
Sonntag, 29.5.2022, 9.00 Uhr

Knödelheuriger der FF Berndorf-Stadt
Feuerwehrhaus / Gemeindehof
Details S. 21

Samstag, 28.5.2022, 13.00 Uhr Triestingtaler e-Mobilitätsmesse Gemeindehof, Details S. 21

Sonntag, 29.5.2022, 10.00 Uhr Kinderfest der FF Berndorf-Stadt Gemeindehof, Details S. 21

Donnerstag, 2.6.2022, 19.30 Uhr
Kabarett.Klang „Der Tod eines Pudels“
Alfred Dorfer, Angelika Kirchschlager 

Stadttheater, Details S. 48

Samstag, 4.6.2022, 8.30 Uhr Stadtmarkt Fuzo

Samstag, 4.6.2022, 16.00 Uhr Maibaumumschnitt Hauptplatz St. Veit, Details S. 36

Donnerstag, 9.6.2022, 18.00 Uhr Klassik erleben mit allen Sinnen Bibliothek, Details S. 45

Samstag, 12.6.2022 Sommergenüsse 100 Jahre NÖ Theaterpark, Details S. 16

Samstag, 18.6.2022, 10.30 Uhr Klangraum Musikschule Triestingtal Fuzo, Details S. 16

Samstag, 25.6.2022, 9.30 Uhr
Wanderung der Union St. Veit 
Fahrafeld-Gadenweith

Hauptplatz St. Veit

Samstag, 25.6.2022, 10.30 Uhr Klangraum Musikschule Triestingtal Fuzo, Details S. 16

Samstag, 25.6.2022, 16.00 Uhr
Sommerkonzert der 
Jugendkapelle St. Veit

Dorftreff St. Veit, Details S. 36

Samstag, 2.7.2022, 8.30 Uhr Stadtmarkt Fuzo

Samstag, 2.7.2022, 10.30 Uhr Klangraum Musikschule Triestingtal Fuzo, Details S. 16

4.7.-8.7.2022 und  
18.7.-22.7.2022

Schwimmkurs 4-15 Jahre Centrelax, Details S. 19

25.-29.7.2022 Tenniscamp für Kinder & Jugendliche Details S. 38
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Veranstaltungen Pfarren Berndorf

Veranstaltungen der Pfarren

EVANGELISCHE KIRCHE 
IM TRIESTINGTAL

Evangelische Gottesdienste
Dreieinigkeitskirche Berndorf, am 
1. u. 3. u. 4. im Monat um 9.30h
Spitalskirche Enzesfeld, Predigt-
station, am 2. Sonntag im Monat um 
10.00h
Kapelle im PBZ-Berndorf, am   
3. Mittwoch im Monat um 10.30h
Besondere Gottesdienste
Friedensgebet zum Staatsfeiertag  
1. Mai, 9.30h, Dreieinigkeitskirche
Muttertag 8. Mai, 10.00h, Spitalskir-
che Enzesfeld

Seniorenkreis im evangelischen 
Gemeindesaal
Mi., 18. Mai, um 15.00 h, Gemütliches 
Beisammensein mit Überraschungen
Bibelrunde in der Pfarrkanzlei:
Di., 10. Mai, 17.00h, Kol 3,12-17 - 
Wie sich Christen „kleiden“. Wider/
Gegen den unheiligen Geist.
Di., 24. Mai, 17.00h, Römer 8,26-30 - 
Wie Gottes Heiliger Geist aufhilft.

Änderungen, auch in Folge von 
SARS-COVID19-Bestimmungen, vor-
behalten. 
Aktuelle Termine und Informationen 
auf www.berndorf-evangelisch.at © Evg. Pfarre Berndorf

 
RÖMISCH-KATHOLISCHE PFARRE BERNDORF

Jeden Samstag 
im Mai, 18.00 

Maiandacht Marienkirche

Jeden Samstag 
im Mai, 18.30 

Vorabendmesse Marienkirche

Jeden Sonntag 
im Mai, 10.00 

Heilige Messe Margaretenkirche

So, 1.5.22, 10.00 Florianimesse Margaretenkirche

Mi, 25.5.22,
15 – 17 

Seniorennachmittag Pfarrhof

26.5.22, 10.00 Erstkommunion Margaretenkirche

6.6.22, 17.00 Marienandacht Antoniusbründl

Wegen Corona ist eine detailliertere Planung sehr schwierig und es kann kurzfristig zu Änderungen kommen. 
Aktuelle Termine und Informationen finden Sie auch auf unseren Anschlagtafeln und auf unserer Homepage 
www.pfarrverband-mandling.at. Gerne können Sie uns auch telefonisch kontaktieren 02672 / 82300.
Halten Sie Abstand, aber nicht mit dem Herzen und bleiben Sie gesund!
Ihr Pfarrer Christian Lechner

RÖMISCH-KATHOLISCHE PFARRE ST. VEIT

So. 1.5.22, 10.00 Heilige Messe Pfarrkirche St.Veit

So. 1.5.22, 18.00 Maiandacht beim Wetterkreuz St.Veit

Sa. 7.5.22, 16.00 Florianimesse Ödlitz

Di. 10.5.22, 15.00 Seniorennachmittag Thema: Muttertag Pfarrhof St. Veit

Mi. 25.5.22, 18.00 
Bittgang von St.Veit nach Ödlitz anschließend
Hl. Messe in Ödlitz (ca.18.45 Uhr)

St.Veit nach Ödlitz

Do. 26.5.22, 10.00 Christi Himmelfahrt – Heilige Messe Pfarrkirche St.Veit

So. 29.5.22, 10.00 Pfingstsonntag – Heilige Messe Pfarrkirche St.Veit

So. 29.5.22, 18.00 Maiandacht in der Jauling beim 3-Brüder-Baum St.Veit
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Wirtschaft

1. Triestingtaler Rad-Genuss-
Tag am 7. Mai 2022 – auch mit 
Station in Berndorf 

Erlebnisse und Gaumenfreuden am 
Fahrradsattel 

Radfahren, Erleben und Genießen: 
Berndorf holt die Fahrräder aus dem 
Keller für den ersten Rad-Genuss-
Tag im Triestingtal am 7. Mai! Am 
Samstag vor dem Muttertag werden 
30 Kilometer Fluss-Radweg zwi-
schen Leobersdorf und Kaumberg 
zur wahrscheinlich längsten Veran-
staltungsmeile der Welt. Für Groß 
und Klein, für Freizeitsportler und 
Genussradler, für Familien mit Kin-
dern oder für den Rad-Ausflug mit 
lieben Freunden. Gestartet wird um 
10.00 Uhr, natürlich bei freiem Ein-
tritt! 

Jeder Radl-Stopp im Triestingtal 
wird an diesem Tag außergewöhn-
lich! Vielleicht ein e-Bike der neues-
ten Generation testen? Oder lernen, 
wie ein Fahrrad-Reifen geflickt 
wird? Einem Triestingtaler Bauern  
bei der Arbeit zuschauen und regi-
onale Ab-Hof-Spezialitäten ver-
kosten? Historische Zweiräder auf  
spüren und dann eine Führung 
durch die Wallfahrtskirche? Oder 
ein Live-Konzert vom Fahrradsattel 

aus erleben und den Rebensaft der 
hiesigen Weinberge probieren? Jede 
Genuss-Station bietet ihr individu-
elles, spannendes Programm betreut 
jeweils von Winzern, Direktvermark-
tern, Bike-Fachleuten und Kultur-
schaffenden des Triestingtals – den 
ganzen Tag lang bis 18.00 Uhr.

Bei uns in Berndorf wird die Fuß-
gängerzone zum Rad-Genuss-Tag-
Markt. Es warten zahlreiche Stände 
mit köstlichen Spezialitäten der Trie-
stingtaler Hofgenüsse sowie der 
Direktvermarkter aus der Region. 
Dazu können die Besucher bei einer 
Radl-Aktion von QWIC auch Leih-
räder ausborgen, E-Bikes testen 
oder einen Radl-Check machen. Das 
krupp stadt museum öffnet seine 
Pforten und auf Kinder wartet ein 
Papiertheater. Die ÖBB sind mit 
einem Info-Stand beim Bahnhof. 

In St. Veit wird die Wiese neben der 
Triesting zum Abenteuer-Spielplatz 
für Kinder: Die Volksschule St. Veit 
organisiert hier lustige Geschicklich-
keitsspiele. Für die Eltern und andere 
Erwachsene gibt es beim Schaeffler- 
Parkplatz „Wein auf der Wiesn“ mit 
dem Weinbauverein St.Veit/Ödlitz 
und den Triestingtaler Hof genüssen, 
den Direktvermarktern aus der 
Region.  

Leader Region Triestingtal

TRIESTING-GÖLSENTAL-RADWEG

LEADER  REGION

TRIESTINGTAL

Rad-Genuss-Tag

triestingtal.at

VON 
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Das genaue Programm und alle 
Details finden Sie im Programmfolder 
auf triestingtal.at. Organisiert wird 
der Rad-Genuss-Tag von der LEADER  
Region Triestingtal gemeinsam mit 
Wienerwald Tourismus und den 
Gemeinden der Region, mit Unterstüt-
zung von Land NÖ sowie der Europä-
ischen Union. 

Jeder kennt es, Streit kostet Nerven 
und Geld. Gerade beim Thema Schei-
dung, Vermögensaufteilung bei 
Trennung, Sorgerechtsaufteilung, 
Erbrechtsplanung oder Nachbar-
schaftskonflikt sind die emotionalen 
Belastungen hoch. 

Um nicht gleich die Geldbörse mit 
höheren Anwaltskosten zu belasten, 
ist die kostengünstigere Streitschlich-
tung durch ein Gespräch mit einem 
unparteilichen Mediator zu empfeh-
len. Im Zuge einer Mediation wird 
in einem „respektvollen Gesprächs-
rahmen“ mit den streitenden Perso-
nen eine Einigung erzielt und nach 
Wunsch auch schriftlich festgehalten. 

Meine 30jährige Arbeitserfahrung in 
einer Großbank fließen im Gespräch 
unterstützend ein. 
 
Als diplomierte psychologische 
Beraterin biete ich ebenso in Krisen-
situation unterstützende Beratung an.

Ich freue mich auf ein Gespräch mit 
Ihnen. 

Silvia Merschitsch
eingetragene Mediatorin
Supervisorin/Zert.Coach
Dipl.psycholog. Beraterin

0664/1961151
www.mediationstattkonflikt.at

Einigung im Konflikt (=Mediation)

Silvia Merschitsch

© Silvia Merschitsch
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Wirtschaft

Mit 1. Oktober 2021 ging mit Ing. 
Rainer Rygalyk und seiner Gattin 
Andrea die Fahrschulinstitution des 
Triestingtals nach über 30 Jahren in 
den wohlverdienten Ruhestand. Ing. 
Thomas Geldner übernahm gemein-
sam mit dem Triestingtaler Georg 
Gschwandner beide Standorte.

Neue Ausbildungsangebote – 
zurück zu den Wurzeln

Gschwandner lernte sein Fahrlehrer- 
Handwerk in den 90er Jahren von den 
Rygalyks. Sein Weg führte ihn nun 
nach 12-jähriger Führerscheinprüfer-
tätigkeit wieder zurück, sowohl zu 
seinen beruflichen als auch geogra-
phischen Wurzeln. Gemeinsam mit 
Ing. Geldner fand er einen laufen-
den Betrieb vor, in welchen nun neue 
Ideen und ein erweitertes Angebot 
für die Kunden den Garant zur Fort-
setzung der Erfolgsgeschichte der 
Fahrschulen bilden soll.
Ing. Geldner besitzt zusätzlich ein 
Busunternehmen und bringt seine 
langjährige Erfahrung als Instruktor 
für den Schwerverkehr mit.

Sicherheit im Verkehr kann 
nicht früh genug beginnen.

Die Philosophie lautet nun, die Bevöl-
kerung so früh wie möglich in die ver-
schiedensten Facetten der Verkehrssi-
cherheit einzubinden. So wurde nun 
unter anderem eigens ein Fahrschul-
lehrer als Radfahrlehrer ausgebildet 
und zertifiziert. Es ist nun also auch 
möglich, ein Ausbildungskonzept 
zur Fahrradführerscheinausbildung 
anzubieten und die Fahrschulen 

freuen sich dadurch mit den Gemein-
den und Schulen der Umgebung 
dementsprechende Ausbildungskon-
zepte umsetzen zu können. Anfragen 
hierfür richten Sie bitte direkt an die 
MitarbeiterInnen der Fahrschulbüros.
Als nächster Schritt zur mobilen Ver-
kehrsentwicklung der Jugend wird 
auch die Ausbildung für Führer-
schein der Klasse AM (Moped) an 
beiden Standorten angeboten.

L & L17 Überprüfungsfahrten 
mit ehemaligen Prüfer – ein 
Novum 

Georg Gschwandner hat als Führer-
scheinprüfer aller Klassen im letz-
ten Jahrzehnt an zahlreichen Weiter-
bildungen teilgenommen und kann 
daher eine realitätsnahe Simulation 
der Führerscheinprüfung im Rahmen 
der vorgeschriebenen Überprüfungs-
fahrten während der Ausbildung 
gewährleisten. Da Gschwandner der 
erste Lenkerprüfer ist, welcher frei-
willig wieder zurück an die Basis 
gewechselt hat, ist dies ein exklusiver 
Vorteil der Fahrschulen Easy Drivers 
Berndorf / Bad Vöslau.

Gschwandners Leitspruch lautet: 
„Eine Prüfung darf nie schwerer 
sein als die Ausbildung. Nur wenn 
Fahrschule, Fahrlehrer und Begleiter 
gemeinsam mit den jungen Führer-
scheinanwärterInnen von der ersten 
Minute bis zur Prüfung an einem 
Strang ziehen, ist ein Erfolg garan-
tiert. Die Führerscheinprüfung muss 
immer eine ‚Erholung’ gegenüber der 
Ausbildung sein.“

Schwerverkehr – Beruf & 
Berufung in Zusammenarbeit 
mit dem AMS 

Ing. Thomas Geldner kann auf jahr-
zehntelange Erfahrung als Instruk-
tor und Ausbildner in diesem Sektor 
zurückgreifen. Nicht zufällig steht 
seit geraumer Zeit wieder ein eigener 
LKW Zug zur Ausbildung in Berndorf 
zur Verfügung. 

Der Fahrermangel im Transportwe-
sen ist europaweit signifikant und ste-
tig steigend. Aktuell hat dies auch das 
Arbeitsmarktservice Niederöster-
reich erkannt und fördert die Ausbil-
dung zum Berufskraftfahrer. Nähere 
Informationen erfährt man auf der 
Homepage der Easy Drivers Fahr-
schulen Berndorf / Bad Vöslau oder 
bei einem unverbindlichen Informati-
onsgespräch vor Ort.

Neuübernahme Fahrschule

© Fahrschule Easy Driver

Georg Gschwandner, Ing. Thomas Geldner

Jede(r) kann Yoga!

www.zwickts-di.at
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Rückblick

Am 12. März 2022 fand im Stadtthea-
ter Berndorf das alljährliche Konzert 
des Musikvereines statt. Das ausge-
wählte Programm der beiden Kapell-
meister Franz Steiner und Dr. Patrick 
Rupprecht fand großem Anklang. Die 
Musiker und Musikerinnen möchten 
sie noch einmal beim Publikum, Hel-
ferInnen, SponsorInnen und FörderIn-
nen für die Unterstützung bedanken.

Musikverein St. Veit

© Musikverein St. Veit

Musikverein St. Veit

Elektrotechnik Schiffner GmbH | 
Leobersdorfer Straße 26 | A-2560  Berndorf
M: 0664/88 19 95 01 
W: www.et-schiffner.at | E: office@et-schiffner.at

Grüner 
wirds nicht ...

Nützen Sie die vielen Vorteile von PV-Anlagen:
• Die Sonne ist eine unerschöpfliche Energiequelle.
• Sie schonen knappe Ressourcen wie z.B. fossile 

Brennstoffe.
• Sie leisten einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz.
• Sie sparen Geld, Strom wird teurer.
• PV-Anlagen sind wartungsarm.
• Leise, frei von Gerüchen, Emissionen und  

Schadstoffen
• Ungefährliche Technologie.
• Energetische Unabhängigkeit.

Dein BikeDein Bike
 steht hier! steht hier!

Ka|Velo - Andreas Kiesel
Hainfelder Straße 7  

2560 Berndorf

 info@kavelo.at
www.kavelo.at

+43 660-125 78 70

MTB  – CITY –
E-BIKE – KIDS

© Musikverein St. Veit

Musikverein St. Veit

Vorschau

Am 4. Juni 2022 um 16:00 Uhr findet 
der traditionelle Maibaumumschnitt 
am Hauptplatz St. Veit statt. 

Am 18. und 19. Juni 2022 fährt der 
Musikverein nach St. Veit/Pongau, um 
am St. Veiter Treffen teilzunehmen. 

Die Jugendkapelle veranstaltet am  
25. Juni 2022 um 16.00 Uhr ein 
 Sommerkonzert im Dorftreff St. Veit. 
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DER NEUE 
FORD FIESTA

FORD FIESTA COOL & CONNECT
LED-Scheinwerfer, Klimaanlage, Ford SYNC 3 Light mit AppLink, 8”-Touchscreen und DAB/DAB+,
Geschwindigkeitsregelanlage, Fahrspur-Assistent inkl. Fahrspurhalte-Assistent, Start-Stopp-System

JETZT AB

€ 13.990,–
ZUSÄTZLICH BIS ZU € 500,–    FINANZIERUNGSBONUS

Ford Fiesta: Kraftstoffverbrauch kombiniert 5,0 – 6,4 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 112 – 144 g/km (Prüfverfahren: WLTP)

Richard Krumay e.U.
Hainfelder Straße 40, 2560 Berndorf
Ȁ +43 2672 82597-0   Ȃ richard@krumay.at
Ȅ www.krumay.at
Symbolfoto. Wir machen Ihnen gerne ein individuelles Leasingangebot. Nähere Informationen auf www.ford.at.
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Unabhängig vom Sportbonus stehen unsere Tennisplätze Kindern und 
Jugendlichen bis zum 18. Lebensjahr kostenlos zur Verfügung. 
Infos unter www.ltc-berndorf.at

Vereinsleben

Tennis 4 Kids

Wie bereits voriges Jahr angekündigt 
ist für heuer wieder ein Kinderten-
niscamp geplant. Kinder und Jugend-
liche im Alter von 7 bis 15 Jahren sind 
herzlich eingeladen vom 25. bis 29. 
Juli daran teilzunehmen.

Kontakt, Anmeldung bzw. nähere 
Auskünfte: 
Andreas Schlee, 0676/960 5485 bzw. 
andreasschlee56@gmail.com

Sportbonus – Förderung

Der „Sportbonus“ als Förderpro-
gramm des Bundesministeriums für 
Kunst, Kultur und Sport wurde bis 
15. September 2022 verlängert. Somit 
wird ein Vereinsbeitritt finanziell 
beträchtlich unterstützt. Erwach-
sene zahlen als Mitgliedsbeitrag statt  
€ 165,00 nur € 75,00.

LTC Berndorf

© LTC Benrndorf

Kindern und Jugendlichen steht der Tennisplatz gratis zur Verfügung

www.raumfuerbewegung.at

TRAININGSGRUPPEN
* Wirbelsäule und Faszien
* Beckenboden
* Draußen aktiv, Early Birds

YOGA, HORMONYOGA,  
WECHSELGESPRÄCHE

SPIELRAUM nach Emmi Pikler

BEWEGUNGSWERKSTATT
für Kinder im Kindergartenalter

Aktueller Stundenplan online unter:

regional
persönlich 

kompetent

Mag. Maria Riegler, BSc
0650/55 14 124

Hauptstraße 10, 2560 Berndorf/St. Veit

Physiotherapie 
und 
Osteopathie

Kerstin Hahn
0676/31 96 339
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Jahreshauptversammlung

Am 18. März 2022 fand die diesjährige 
Jahreshauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Veitsau im Gast-
haus Groiß statt. Nach den Berichten 
der Fachchargen blickte der Komman-
dant OBI Gerhard  Büchsenmeister 
auf ein schwieriges Jahr 2021 zurück 
und gab anschließend eine kurze Vor-
schau auf die geplanten Aktivitäten 
für 2022.
Im Anschluss wurde die Tier-
rettungsmedaille an die Kameraden 
BI  Thomas Birbamer, V Stephan 
Wagenhofer und HFM Peter 
 Grabenweger verliehen. Weiters 
wurden Manuel Ascher zum Feuer-
wehrmann, Mario Leutschacher zum 
Oberfeuerwehrmann, Ivo Maderner 
und Martin Wlasak zum Haupt-
feuerwehrmann befördert.

Nach den Ansprachen von Finanz-
stadtrat Dipl.-Wirtsch.-Ing. (FH) 
Christoph Prendinger, Abschnitts-
feuerwehrkommandant-Stellvertre-
ter ABI Gerald Lechner und Unter-
abschnittskommandant HBI Norbert 
Taxberger bedankte sich Komman-
dant Büchsenmeister noch für die 
gute Zusammenarbeit mit der Stadt-
gemeinde und dem Abschnittsfeuer-
wehrkommando.

Freiwillige Feuerwehr Veitsau

Neues Funkleistungsabzeichen 
für die Freiwillige Feuerwehr 
Veitsau

Nach mehrwöchiger intensiver Vor-
bereitung ist OFM Ivo Maderner am 
5. März 2022 zum Bewerb um das 
NÖ Funkleistungsabzeichen im NÖ 
Sicherheits- und Katastrophenzent-
rum in Tulln angetreten. Dort musste 
er in 6 Einzeldisziplinen sein Wis-
sen unter Beweis stellen und konnte 
nach erfolgreicher Absolvierung sein 
Abzeichen entgegennehmen.
Die FF Veitsau gratuliert recht herz-
lich.

© FF Veitsau

© FF Veitsau

OFM Ivo Maderner

BI Thomas Birbamer, FM Manuel Ascher, HFM Ivo Maderner, HFM Martin Wlasak, OFM Mario Leutschacher, 
V Stephan Wagenhofer, OBI Gerhard Büchsenmeister 

2560 Berndorf | Hainfelder Straße 14 
Tel. 02672 / 822 24 | Fax DW 12
office@apotheke-berndorf.at
www.apotheke-berndorf.at

WIR SIND BEIM SUNSET RUN FÜR SIE VOR ORT!

• Wir messen Ihre Sauerstoffsättigung
• Verkosten Sie ausgesuchte 

Nahrungsergänzungen

BESUCHEN SIE UNS AM INFOSTAND
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Leobersdorfer Straße 42    2560 Berndorf 
Öffnungszeiten im Verkaufsbüro

Mo 9:00-13:00, 15:00-18:00, Mi 9:00-13:00, Fr 18:00-20:00
petra@kruemelzauber.at  www.kruemelzauber.at 

Mobil 0680-55 12 527  www.facebook.com/kruemelzauber.at

PETRA MRAK - ZAUBER WERKSTATT KRÜMEL

„Dornröschen VEGAN“  
Spinnen am Spinnrad für Anfänger  
am 5. Mai 2022 von 16.00 - 20.00 Uhr

Vollmondnacht,  Sonnenaufgang & Gipfelkreuz  
16. Mai (17.00 Uhr) - 17. Mai 2022 (12.00 Uhr)

„Brighid-Sommerkräuter“  
Grundwissen Räuchern  

22. Juni 2022 von 16.00 - 20.00 Uhr

Von 2. bis 6. Mai bekommst Du  
ein Muttertags-Präsent bei einem Einkauf  

oder Buchung eines Seminares.
Weitere Veranstaltungen auf der Website sowie in 

den VHS Berndorf, Baden, Traiskirchen

am
PFERDE & TIER

TRANSPORTE
CLAUDIA WOBORNIK

0676 88060 5500
E-mail: info@pferde-transport.at
www.pferde-transport.at

24-Stunden-Notfalltransporte

KEIN NOTFALLTARIF für den TIERSCHUTZ

EU-Transportbefähigungsnachweis

Fachliche Eignung für den Güterverkehr

Am Samstag, 26. Februar 2022, 
wurde die Mitgliederversammlung 
der Betriebsfeuerwehr Berndorf AG 
im Heurigenlokal Riegler in St. Veit 
abgehalten.

Kommandant OBI Harald  Staudinger 
begrüßte um 15.00 Uhr die anwesenden 

Feuerwehrmitglieder sowie Bürger-
meister Franz Rumpler, Abschnitts-
kommandanten BR  Dipl.-Ing. Rudolf 
Hafellner, Kommandanten des Unter-
abschnitt 2 HBI Ing. Norbert Taxberger  
und in Vertretung der Berndorf AG 
 Vorstandsvorsitzenden Dipl.-Ing. Franz  
Viehböck.

Betriebsfeuerwehr Berndorf AG
Hervorgehoben wurde unter ande-
rem die Wichtigkeit der Betriebsfeu-
erwehr für den Industriestandort in 
Berndorf. 2021 wurde die BTF BAG zu 
14 Einsätzen gerufen, um die Arbeits-
plätze der rund 700 Beschäftigten am 
Areal zu sichern.

Erfreut zeigte man sich über vier 
 Neuzugänge bei der Betriebsfeuer-
wehr: Angelobt wurden die Kame-
raden Leon Benedek, Marcel Stech, 
Martin Schaffrian und Manuel 
Gottswinter.
Befördert wurden die Kameraden 
LM Gerhard Schönleitner zum 
Ober löschmeister, OLM Andreas 
 Lackenbauer und OLM Klaus Tomas 
zum Hauptlöschmeister. 

© Gerhard Schönleitner, OLM

Bgm. Franz Rumpler, BI Christian Riegler, OBI Harald Staudinger, FM Leon Benedek, OFM Marcel Stech, 
Vorstandsvorsitzender Dipl.-Ing. Franz Viehböck, FT Martin Schaffrian, FM Manuel Gottswinter, 
BR Dipl.-Ing. Rudolf Hafellner
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VIEL FRISCHER KAFFEE
am STADTMARKT & 
RAD-GENUSS-TAG 

7. Mai 2022 | 8.30-18.00 Uhr

www.meisterzenger.at
MeisterZengerCoffee

MEISTER ZENGER
C O F F E E

Modellsportverein Nö Süd                  
ZVR-Zahl 483252273                                                                           

www.msv-smb-noe-sued.com                                   

 

      Schaufahren in Berndorf 
7. Mai 2022 

9:00 bis 17.00 Uhr 

im Centrelax Berndorf 

 
Eine Veranstaltung für Groß und Klein, Jung und Alt. 

Gezeigt wird Modellbau in allen Variationen und Facetten.  

 

Am Programm stehen 
• Ausstellung 
• Schaufahren 

 

 
• Segelboot 
• Funktions-Modell 

 
    Mit freundlicher Unterstützung der 
  Stadtgemeinde Berndorf 

 
 

ÖHV Hundeschule-Berndorf gegründet 1926

Der von unserem Verein ausgerich-
tete 4. Obedience Cup mit WM-Aus-
scheidung war ein voller Erfolg. Es 
waren zwei anstrengende aber wun-
derbare Tage mit tollen Leistungen, 
vielen Gesprächen mit alten Freunden 
und HundesportlerInnen sowie leck-
erster Verpflegung. Es soll hier noch-
mals allen Helferinnen und Helfern 
auf das Allerherzlichste gedankt 
sein! Ohne diese vielen Hände wäre 
solch eine Veranstaltung nicht mög-
lich gewesen! Ebenso ein großes Dan-
keschön an die Damen und Herren 
der Gemeindevertretung für die 
zahlreichen Spenden! 

Unser Frühjahrskurs begann am 
Samstag, 5. März 2022. Es werden 
wieder Spielrunden für die Wel-
pen abgehalten, wobei wir natürlich 
Rücksicht auf die Größe und das 
Gewicht der Kleinen nehmen! Wei-
ters werden alltägliche Situationen 

simuliert, wie z.B. das Vorbeifahren 
eines Kinderwagens, eines Fahrrads, 
eines Rollstuhls oder die Gefahren im 
Straßenverkehr. Der Übergang in den 
Junghundekurs geht fließend von-
statten und kann mit dem Hunde-
führschein abgeschlossen werden.

© ÖHV

ÖHV Hundeschule Team mit den Gewinnern, Bgm. Franz Rumpler, STR Sebastian Krýsl

Infos: www.hundeschule-berndorf.at 

Das Abrichteteam freut sich auf ein 
erfolgreiches 2022!

Obmann Peter Gutovnik & Team
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- 15% auf alle lagernden Produkte der Firma

Muttertag
Kelomat & Riess

NEUE WEBSEITE

%

» » 

Aktion gültig: 02.-07. Mai 2022

Die Freie Aktive Jugend, vertreten 
durch Obfrau Melanie Ullrich, ver-
anstaltete heuer ihr bereits 29. Preis-
schnapsen.

Neben Bezirksparteiobmann STR 
Gerhard Ullrich konnten auch noch 
Bezirksparteiobmann Christoph 
Luisser sowie die Stadträte Jürgen 
Schrönkhammer und Sebastian 
Krysl sowie Gemeinderäte Günter 
Bader, Gerald Wolf, Thomas Sames 
und Gemeinderätin Maria Garrher 
bei dieser erfolgreichen Veranstaltung 
begrüßt werden.

Nach vielen spannenden Partien 
konnte sich Andreas Hintergräber  
den 1. Platz sichern, gefolgt von 
 Günter Bartak, Junus Aki und STR 
Gerhard Ullrich. 

Ein besonderes Highlight war die 
Spende unseres STR Gerhard Ullrich, 
der seinen Preis einem nicht gerade 
vom Glück verfolgten Mitspieler 
übergab.

Die Freie Aktive Jugend bedankt sich 
besonders für die zahlreichen Spen-
den der GemeinderätInnen und der 
Wirtschaftstreibenden aus Berndorf. 

Freie Aktive Jugend

© FAJ

Preisträger 

Ein großer Dank gilt auch den vielen 
TeilnehmerInnen dieser Veranstaltung.

Auch den Schreiberinnen Andrea 
Rohrweckh und Ida Ullrich ein gro-
ßes Dankeschön für die Vorbereitung 
und Durchführung dieses Preis-
schnapsens.
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Es gibt für einen Hundehalter nichts 
Schöneres, als mit seinem Hund im 
Frühling durch die Wälder zu strei-
fen. Endlich ist es trocken und wär-
mer, auch unsere Hunde genießen 
diese Zeit. Doch gerade der Frühling 
ist die Zeit, in der wir als Hundebe-
sitzer besonders auf unsere Hunde 
achten müssen. 

Frühjahrszeit = Leinenzeit

Im Frühjahr herrscht auch im Wald 
geschäftiges Treiben, denn es ist Brut- 
und Setzzeit von Vögeln und Säuge-
tieren. In dieser Zeit brauchen die Wild-
tiere besonderen Schutz und Ruhe, 
um ihre Jungen aufziehen zu können. 
Freilaufende Hunde, oft auch abseits 
der Wege, sind eine große Gefahr und 
Beunruhigung für Wildtiere. Gerade 
neben Wald- und Bachrändern, in Fel-
dern, Wiesen und Gebüschen sind die 
Kinderstuben der Tiere und dort sind 

E.L.A.-Dogs-Club

die Jungtiere den streunenden Hunden 
hilflos ausgeliefert. 

Aber auch für trächtige Tiere sind frei-
laufende Hunde ein großes Problem. 
Da die Muttertiere nur begrenzt flucht-
fähig sind, können sie in dieser Zeit 
besonders leicht abgefangen werden. 
Stress bei der Flucht kann eine Fehl-
geburt zur Folge haben. Bei oftmaliger 
Störung der Muttertiere ist eine regel-
mäßige Versorgung der Neugebore-
nen nicht gesichert und speziell die 

Rehkitze verkümmern und werden in 
den wichtigsten Lebensmonaten nicht 
genügend versorgt. 

Für einen verantwortungsvollen 
 Hundebesitzer und Tierliebhaber 
sollte es somit selbstverständlich sein, 
dass zwischen März und Juli sein 
Hund ausnahmslos an der Leine geht 
und sich nicht außerhalb von Forst-
straßen und Wanderwegen bewegt. 
Es gibt viele Möglichkeiten, seinen 
Hund auch an der Leine zu beschäf-
tigen, jede gute Hundeschule kann 
Tipps und Tricks geben, so dass ein 
Leinespaziergang im Frühjahr für 
Hund und Halter ein großartiges 
gemeinsames Ereignis werden kann. 
Tierschutz hört nicht beim eigenen 
Hund auf! 

Für weitere Informationen stehen wir 
gerne zur Verfügung.
www.ela-dogsclub.com

© Adobe Stock
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 Petra Zrust  
HEILmasseurin &  
TCM-Therapeutin

Kupferhammer 3 TOP 3 • 2552 Hirtenberg

2552 Hirtenberg • Kupferhammer 3 Top 3 | office@forvita.at

✆ 0664 52 333 92 für Ihre Terminvereinbarung

Heilmassage  |  TCM-Therapie 
 PETRA ZRUST  

www.forvita.at

•  Klassische Massage

•  Schmerz-Therapie

•  Faszien-, Triggerpunkt-Therapie

•  Narbenentstörung  

•  Dorn-Breuss Bandscheibenmassage

•  Wohlfühl- & Entspannungsmassage

•  Manuelle Lymphdrainage 

•  Akupunkt-Meridian-Massage

•  Fußreflexzonenmassage 

•  Segmentmassage (Organbehandlung)

•  Bindegewebsmassage  

•  TCM - Traditionell Chinesische Medizin (nadellos)

Laser, Scenar, Ultraschall, Hot Swing, Infrarot,
Gua Sha, Tapes, Schröpfen, Haci, Ohrkerzen …

und Immunsystem JETZT stärken!
Mein TIPP: Entgiften, Stoffwechsel anregen

Der in 1987 Havanna geborene Frank 
Torres Barban vermisste in seiner 
neuen Heimat Österreich (seit 2011) 
ein wenig die Farbenpracht der Kari-
bik. Als Sohn eines Künstlerpaares 
versteht er das mit seiner Leiden-
schaft zur Malerei zu komprimieren.

Er entwickelte einen eigenen Stil 
zwischen Realität und Fantasie. Pri-
mär ließ er sich vom Expressionismus 
beeinflussen, Tiere zählen zu seinen 
Lieblingsmotiven. Auch der Kubis-
mus des 20. Jahrhunderts beeinflusste 
den Künstler.

Bei einer Vernissage im kult-tour 
im Zentrum in der Alexanderstraße 
beeindruckte neben den farbenpräch-
tigen Bildern von Frank Torres Barban 
auch das junge Klaviertalent Alissa.

Manfred Wlasak

Vernissage im kult-tour im Zentrum

Kunst & Kultur

© Manfred Wlasak

Bgm. Franz Rumpler, Frank Torres Barban, STRin Helga Hejduk

© Manfred Wlasak
Ausgestelltes Werk „Politik für die Katz“

© Manfred Wlasak
Alissa Altuntas mit ihrer  
Klavierlehrerin Marina Pobst

© Manfred Wlasak
Ausgestelltes Werk „Cachita“
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Berndorfer Leseförderprogramm in 
Zusammenarbeit mit Schulen und Kindergärten

Nach längerer Pause besuchten uns mehrere Klassen der Volks-
schule St. Veit, Berndorf und Pottenstein sowie die Allgemeine 
Sonderschule Pottenstein, um an einer Leseförderveranstaltung 
teilzunehmen. Besonders hervorzuheben sind Veranstaltungen: 

Heinz Janisch - ein anerkannter und bekannter Autor 
mit dem Buch Angsthase und 

Michael Stavarič - mit dem vielgerühmten 
Sachbuch Faszination Krake. 

Zusätzlich zu den kostenlosen Veranstaltungen erhalten die 
Kinder eine Jahreskarte zum vergünstigten Preis von 1 Euro, 

um Bücher und Zeitschriften kostenlos ausborgen zu können. 
Es ist immer wieder schön, wenn Kinder mit leuchtenden 

Augen ein Buch ausborgen. Dann haben wir unser Ziel erreicht 
– nämlich sie für das Lesen zu begeistern. 
Wir bedanken uns für die ausgezeichnete 

Zusammenarbeit mit den Schulen.

Überblick Veranstaltungen Mai - Juni

7.5.2022 
Rad-Genuss-Tag im Kreativgarten bei der Bibliothek
10:00 - 11:30 Uhr Papierigel basteln: Kinder 5 bis 12 J. 

11:40 - 12:00 Uhr Papiertheater Maus, Maus, komm heraus 3-8 J.

9.5.2022 17:00 - 18:00 Uhr
Wir tanzen Klassik: Die 4 Jahreszeiten:

Alter: 5-8 Jahre, max. 10 Kinder, Anmeldung bis 4.5.2022

11.5.2022 ab 19:00 Uhr 
Gespräch mit Hr. Rainer Simader: 

99 Fragen an den Tod
max. 50 Erwachsene, Anmeldung bis 6.5.2022

9.6.2022 von 18:00 - 19:30 Uhr
Klassik erleben mit allen Sinnen

Alter: 3-99 Jahre, max. 50 Personen, Anmeldung bis 2.6.2022

12.6.22 am Nachmittag
100 Jahre NÖ – Fest im Theaterpark

für Geschichtsinteressierte: Büchertisch Berndorf 
zum Schmökern & Bastelstation für Kinder

Überblick Schließtage
14.4.2022-16.4 2022, 19.5.2022 Nachmittag, 26.5.2022-28.5.2022,

 16.6.2022-18.6.2022, 9.7.2022-16.7.2022, 10.8.2022- 20.8.2022

ÖFFNUNGSZEITEN: Ferienöffnungszeiten gelten an 
offenen Tagen während der NÖ Schulferien

Reguläre Öffnungszeiten 
Mittwoch: 08:00-12:30 und 16:00-19:00 Uhr

Donnerstag: 08:00-12:30 Uhr, 16:00-18:00 Uhr
Freitag: 8:00-11:00 Uhr und 15:00-17:30 Uhr 

Samstag: 8:00-12:30 Uhr

Ferienöffnungszeiten
Mittwoch: 09:00-11:00 Uhr und 16:00-19:00 Uhr 

Donnerstag: 09:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr 
Freitag: 09:00-11:00 Uhr und 15:00-17:00 Uhr 

Samstag: 8:00-12:00 Uhr

Stadtbibliothek Berndorf
 Alexanderstraße 7, 2560 Berndorf

Tel. 0676/84 8225 383

stadtbibliothek@berndorf.gv.at
www.biblioweb.at/berndorf

Besuchen Sie uns auf facebook!
www.facebook.com/stadtbibliothekberndorf

© Baldrian

© Baldrian

Kunst & Kultur



www.berndorf.gv.at

46

www.kral-verlag.at

Brigitte Huber / Robert Bouchal

Marchfeld
DAS STILLE PARADIES ÖSTERREICHS
Das Marchfeld: Die Kultur- und Agrarlandschaft am Rand von Wien hat mehr als 
weite Gemüsefelder und prachtvolle Schlösser zu bieten. Brigitte Huber und Robert 
Bouchal haben sich aufgemacht, den unterschätzten Landstrich zwischen Wien und 
Bratislava in 24 unterschiedlichen Etappen zu erkunden. Bei ihrer Rundtour durchs 
Marchfeld stoßen sie rund um die Aufmarschgebiete einstiger Schlachten auf einen 
vielfältigen Naturschatz.

978-3-99103-059-1 | € 29,90
» 324 Seiten
» ca. 700 Abbildungen

LANDES-
AUSSTELLUNG

BUCH ZUR

Das „Museum im Museum“ wurde 
1987 gegründet und ist das einzige 
Museum für Heimatkunde mit Über-
blick des gesamten Triestingtals und 
seinen 12 Gemeinden. Hier wird 
unser Kulturgut der Nachwelt erhal-
ten: In 8 Räumen werden ca. 10.000 
Exponate aus dem gesamten Tal aus-
gestellt.

Das Industriezeitalter der K.u.K Mon-
archie begann im Jahre 1697 mit der 
Spiegelfabrik Neuhaus. 34 nam-
hafte Fabriken werden gezeigt. Auch 
die großen Töchter und Söhne, Fab-
rikanten, Künstler, Schriftsteller, 
Schauspieler, Sportler, Maler, Erfin-
der etc. werden vorgestellt. Einer der 
größten Söhne des Triestingtals war  
Dipl.-Ing. Dr. Theodor Eduard Suess 
geb. 1894 in Weissenbach. Er erfand 

Heimat- und Regionalmuseum

das LD Stahlverfahren (Linz Dona-
witz), dadurch gibt es bis zum heu-
tigen Tag Milliarden an Devisenein-
nahmen und 10.000 Arbeitsplätze 
waren gesichert.

Eine Zahnarztpraxis aus der Jahrhun-
dertwende um ca. 1900 sowie Hand-
werk, Gewerbe, Tierwelt, Steine und 
Mineralien, Pflanzenwelt, Land- 
Forstwirtschaft und 71 Holzarten aus 
dem Triestingtal sind neben vielen 
fachärztlichen und veterinärmedizi-
nischen Instrumenten ausgestellt.

Das Triestingtaler Heimat- und Regi-
onalmuseum bietet für alle Genera-
tionen die Möglichkeit, das heimat-
kundliche Wissen zu erweitern.

Kirchenplatz 3, 2564 Weissenbach
Öffnungszeiten: 1.4.-31.10.2022
Sonn- und Feiertage 
von 13.30-17.30 Uhr
Ganzjährig ab 7 Personen gegen Vor-
anmeldung geöffnet

Direktor Wolfgang Stiawa
02674/87 574

Kunst & Kultur
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© Andreas Tischler © Ferdinand Neumüller

» MOZART – POET 
ODER SCHWEINDERL? «

15. MAI 2022
SÄULENHALLE BERNDORF | 17.00 Uhr

Bahnhofstraße 6, 2560 Berndorf

Kristina SPRENGER
Christoph WAGNER-TRENKWITZ

KLASSIK . K L A N G

© Till Brönner

Karl 
MARKOVICS

DIE NEUEN 
WIENER CONCERT 
SCHRAMMELN &

21. MAI 2022
STADTSAAL BERNDORF | 19.00 Uhr

KLASSIK . K L A N G

» DER TOD EINES PUDELS «

© Peter Rigaud © Nikolaus Karlinsky

Alfred DORFER
A. KIRCHSCHLAGER

02. JUNI 2022
STADTTHEATER BERNDORF | 19.30 Uhr

KLASSIK . K L A N G

Julius DRAKE

KARTEN: +43 2672 822 53-43 | office@buehnen-berndorf.at oder oeticket

IMPRESSUM: Druck- und Satzfehler vorbehalten. Herausgeber: Stadtgemeinde Berndorf. Für den Inhalt verantwortlich: kult-tour im Zentrum. Gestaltung: Katharina Zenger, designkostprobe.at. Foto: © iStock/ proksima. Druck: druck.at

04.-08. MAI 2022
STADTTHEATER BERNDORF

RE-L ADED

DANIELA F
ALLY ANDY HALLWAXXMUSIKSCHULE TRIESTINGTAL

Die 
Zauber

flöte

WOLFGANG 
AMADEUS 

MOZART

KLASSIK .K L ANG
be r n dor f

EIN 
SPASS FÜR 
DIE GANZE

FAMILIE

Kunst & Kultur
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Herzlichst Ihre
Claudia Lang
0650 280 2800
c.lang@remax-welcome.at

Wir liefern Ergebnisse - Sie profitieren!
Sie denken daran, Ihre Immobilie zu verkaufen?

Guter Rat ist nicht teuer - sondern bei RE/MAX 
für Sie kostenfrei!
Sie möchten eine Immobilie verkaufen oder kaufen, 
vermieten oder mieten?

Ich bin gerne für Sie persönlich da!

Welcome

c.lang@remax-welcome.at

TAXI-FAHRTEN - 
GÜNSTIGE ORTSTARIFE
0699/199 43 094
Anfragen/Buchungen der Fahrten
& Busreservierungen 
(z.B. Schulfahrten, Betriebsausflüge etc.)

Hr. Dejan Mitic, 0664/2105306, E-Mail: dm-bus@gmx.at

IHR PERSÖNLICHES 

BERNDORF TAXI!

DM Busreisen + Taxi
Ihr Busreisenpartner in NÖ & Wien

Die Bestattung Kleinhappel wurde bereits 1886 als erstes Berndorfer 
Bestattungsunternehmen gegründet. Wir sind sowohl ein Traditionsbetrieb, als auch ein 
modernes, professionelles  Dienstleistungsunternehmen, in welchem der pietätvolle Umgang 
mit den Verstorbenen und die Betreuung und Zufriedenheit der Hinterbliebenen im 
Vordergrund stehen.

Wir stehen Ihnen im Fall der Fälle mit Rat und Hilfe zur Seite und unterstützen Sie kompetent 
bei der Organisation sowohl von traditionellen Erd- oder Feuerbestattungen, als auch, auf 
Wunsch, von alternativen Bestattungsarten.

Wir gestalten und organisieren Trauerfeiern auf den Friedhöfen oder in der Kirche in Berndorf, 
St. Veit, Pottenstein, Grillenberg, Hernstein oder auch auf jeden Friedhof oder Kirche ihrer 
Wahl, sowie direkt im Krematorium in Bad Vöslau. Wir helfen und beraten bei der Gestaltung 
von Trauerdrucken, wie Parten und Gedenkbildern.

Wir informieren Sie gerne über die Möglichkeiten einer Bestattungsvorsorge. Wir bieten, unter 
anderem in Kooperation mit dem Wiener Verein, in unseren Räumlichkeiten die Möglichkeit 
einer individuelle Beratung in Er- und Ablebensversicherungsfragen an.

Viele Menschen nehmen sich die Urne ihrer lieben Verstorbenen mit nach Hause. Auch in 
diesem Fall unterstützen wir Sie gerne und können gemeinsam mit ihnen einen würdevollen 
Rahmen schaffen.

www.bestattung-kleinhappel.at   info@bestattung-kleinhappel.at
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Ehrungen & Danksagungen

95. GEBURTSTAG

Frau Brunhilde Hochhofer
Dr.- Kouff-Straße 12
2560 Berndorf

Jubilarehrungen

Herzlichen 

Glückwunsch

GOLDENE HOCHZEIT

Fam. Ilse und Erich Lagler
Harllesstraße 34
2560 Berndorf
 
Fam. Waltraud und 
Reinhard Muschik
Hauptstraße 57/4/7
2560 Berndorf

Fam. Ing. Gerhard und 
Susanne Schirmbrandt  
Griesfeldstraße 35
2560 Berndorf

DIAMANT HOCHZEIT

Fam. Lucia und Gerhard Wille
Sechshauser Straße 13
2560 Berndorf
 
Fam. Gertrud Elisabeth und 
Franz Baumgartner  
Vöslauer Straße 13
2560 Berndorf

STR a.D. Heribert Prokop jun., STR a.D. Heribert Prokop sen. und 
Bgm. Franz Rumpler

© Stadtgemeinde Berndorf

In den vergangenen Wochen durfte ich im Namen 
der Stadtgemeinde Berndorf gleich zwei ehemali-
gen Stadträten gratulieren: 

STR a.D. Heribert Prokop feierte seinen 90. Geburts-
tag, STR a.D. Adolf Engels seinen 80. Geburtstag. 

Wir wünschen beiden Jubilaren alles Gute und viel 
Gesundheit und bedanken uns für die jahrelangen 
Verdienste um die Stadtgemeinde Berndorf. 

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister  

Franz Rumpler 

Bgm. Franz Rumpler mit dem Jubilar STR a.D. Adolf Engels
© Stadtgemeinde Berndorf



www.berndorf.gv.at

52

lagerhaus.at/rlg

Baustoffe und Haus & Gartenmarkt
Tel. 02672/82421, E-Mail: pottenstein@rlg.rlh.at
Mo-Fr: 7.00-12.00 u. 13.-17.00 Uhr, Sa: 8.00-12.00 Uhr

Fachwerkstätte & Kleinmotoristik
Tel. 02672/82425, E-Mail: wkst_pottenstein@rlg.rlh.at
Mo-Fr: 7.00-12.00 u. 13.00-16.00 Uhr

Bahnstraße 21, 2563 Pottenstein

Fachwerkstätte
Baustoffcenter
Haus & Garten
Autohandel
Tankstelle

Die kennen
sich aus 
im Lagerhaus.

INS_A4_Gemeindekurier_Pottenstein_05-2021.indd   2INS_A4_Gemeindekurier_Pottenstein_05-2021.indd   2 29.04.2021   10:31:0929.04.2021   10:31:09


